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Zwischen Westen und Osten.
Seit den Tagen von Spa hat die alte Streitfrage

Ser westlichen oder östlichen Orientierung einen neuen
Antrieb erhalten und es mehren sich, auch im bürger¬
lichen Lager , die Stimmen , die vorsichtig, behutsam,
mehr andcutend als die letzten Gedanken aussprechend
dazu raten , das System unserer auswärtigen Politik
künftighin in irgendeiner Form auf Rußland zu grün¬
den. Auch auf das Sowjetrußland der Lenin,
Tschitscherin, Joffe , Krassin u. s. f. Was die Rusien
außenpolitisch glaubten , könnte am letzten Ende uns
ungeheuer gleichgültig fein. Wofern sie sich nur dazu
verstünden, mit Weltrevolution und Rätepropaganda
vor unseren Grenzen Halt zu machen. In den Fragen
der Wirtschaft aber und der Beziehungen der Mächte-
gruppen zueinander blieben Rußland und Deutschland,
gleichviel wer über sie regierte , dauernd aufeinander
angewiesen. Die Argumentation ist nicht neu, aber sie
hat — das soll offen eingeräumt werden — gerade heute
mancherlei Bestechendes. Spa ist nicht geworden, was
zumindest bei dem ersten Äuftauchen des Konferenz-
gedanrens manche sich erträumt hatten . Nun wird zu
untersuchen sein, ob dem Plan , sich irgendwie mit de:
Sowjetrepublik über die außenpolitischen Interessen¬
sphären auseinanderzusetzen, eine größere Realität zu¬
kommt. Oder ob auch er dem Rechenstift des in stiller
Kammer schassenden politischen Konstrukteurs seine
Entstehung verdankt . Dabei wird alles , was an Ge¬
rüchten und unbealaubigten Erzählungen über die Zu¬
stände im Reiche Lenins umläuft , von vornherein aus¬
zuscheiden sein. Alle diese Berichte widersprechen ein¬
ander im ganzen wie in den Teilen . Niemals hat das
Schristwort : ich weiß, daß ich nichts weiß, so erschüt¬
ternde Bestätigung erfahren wie bei unserer Kenntnis
von den inneren Verhältnissen Sowjetrußlands.
Halten wir uns an die Tatsachen. An den Siegeslauf
der bolsckewikischen Heere, die alle Stellungen der
zahlenmäßig kaum beträchtlich schwächeren Polen über
den Haufen rannten und nun schon das Dasein dieses
von Anbeginn brüchigen Staates selber bedrohen . Und
an die kühne Sprache des ..Kameraden " Tschitscherin.
der die Vermittlung Englands und die Beteiligung
der Randstaaten abwies und stolz erklärte : Räteruß¬
land würde zu seiner Frist mit den Polen allein über
den Frieden verhandeln . Vielleicht, weil es immerhin
manchen Analogieschluß zuläßt , wäre noch die dilatori¬
sche Art heranzuöieben, mit der von den Moskauer Ge¬
walthabern die Wirtschaftsverhandlungen mit England
geführt wurden . Nun braucht man das alles noch nicht
ohne weiteres tragisch zu nehmen. Die Herren , die jetzt
die russische Welt in der Hauptsache doch mit den alten
Mitteln des Zarismus regieren , sind gute Kenner der
westeuropäischen Mentalität und wissen (sie alle haben
obne Ausnabrne lanpe genug unter uns gelebt ) , wie
sehr die Weiträumigkeit des Landes , die am letzten Ende
allein das Experiment des Bolschewismus und auch
seine jetzigen Siege erklärt , ihnen als Talentprobe ins
persönliche Haben geschrieben.zu werden pflegt . Sie
bluffen also wobl ein wenig, indem sie die psychologi¬
schen Vorteile einer fortschreitenden Offensive bis zum
Äußersten auszunutzen trachten . In dem Augenblick,
wo die Grenzen des zaristischen Imperiums von ehedem
erreicht sind und die Glorie der Befreier des heiligen
Mutterbodens , die ihnen auch in den Augen sehr
rechtsstehender Russen Ansehen und Sympathie ver¬
leibt , sie umstrahlt , werden sie vermutlich Halt machen.
Nicht nur aus den realpolitischen Gründen , die der
ungemein geschickte Herr Viktor Kopp dieser Tage

- publizistischen Freunden vorzutragen sich beeilt hat.
Weit mehr wohl noch aus den erheblich nüchternen Er¬
wägungen , daß ein bolschewikischsrKreuzzug . gestützt
nur auf ein fieez  von 350 000. Mann , von denen ein
Teil doch zur ' Deckung in der Heimat gelassen werden
müßte , schon um der von Tag zu Tag schwieriger wer¬
denden rückwärtigen Verbindungen ein überaus gefähr¬
liches Spiel wäre , bei dem leicht aller Gewinn wleüer
zum Teufel gehen könnte. Selbst wenn die Sowiet-
beherrschsr sich dazu entschlössen, hinfort das Auswär¬
tige und das Innere nach verschiedenen Heften zu trak¬
tieren . bliebe es für Deutschland ein unverantwortliches
Wagnis . Arm in Arm mit ihnen eine gemeinschaftliche
aktive Politik machen» zu wollen. Man soll m der
Politik üborbaupt nicht alles auf eine Karte setzen. Als
wir , äußerlich noch auf der Höhe unserer Mgcht, das
beim U-Bootskrieg versuchten, haben wir verloren . Der
zuckende Rumps des heutigen Reichs wird sich erst recht
vor allen Vabangue -Bergnügunaen und hohen Ein¬
sätzen zu hüten haben .. Es gibt für uns , wie die DlNge
lieaen , nur eine Politik : die der unbedingten Übersicht¬
lichkeit und der nach allen Seiten korrekten und loyalen
Neutralität . Derselben, zu der wir uns vor em paar
Tagen in unserer Erklärung zu den russisch-polnischen
Händeln bekannt haben. , _ . . .

Für die Zukunft werden von  aber doch wohl nicht
ablassen dürfen von dem Versuch, die 'Fäden nnt Frank¬
reich. England , Italien . Amerika zu knüpfen. Scho« um

deswillen nicht, weil wir auf einstweilen nicht abseh¬
bare Zeit ganz in die Hände der Eiegermächte gegeben
sind. Ein Kalvarienberg , ohne Frage . Aber wenn
man jetzt den einen oder anderen der Männer Hort, dre
an leitender Stelle in Spa wirkten , hat man trotz
allem das leise Gefühl, daß diese erste Zusammenkunft
am runden Tisch am Ende doch nicht ganz vergebens
war . Die Nebel des Mißtrauens , denen in den ersten
Verhandlungstagen unsere halbe Reichswehr zum
Opfer fiel, scheinen sich nach und nach ein ganz klein
wenig gelichtet zu haben. Noch harren , sicherlich, unser
viele Leidensstationen . Aber vielleicht darf man der
Hoffnung Ausdruck geben, daß wir allmählich die Spitze
des Kalvarienberges dennoch erklimmen werden . Da¬
bei mag das Strafgericht , das jetzt über den polnischen
Übermut ergeht, uns immerhin helfen!

Beschlüsse des Reichskabinetts.
mz. Berlin. 24. Juli . (Amtlich.) Das Reicks-

ka b i n e t t bat in seiner gestrigen Sitzung eine umfang¬
reiche Tagesordnung erledigt. U. a. stimmte das Kabinett
dem Entwurf des Reichslohntarifs » er Eisen-
bahn er  im wesentlichen zu. Es wurde dabei beschlossen,
daß künftig in Verhandlungen wegen einer Änderung des
Reickslobntarifs nur nach Genehmigung des Kabinetts crn-
getreten werden darf. Das Kabinett ermächtigte ferner den
Reichsfinanzminister. bei der im Reicksbe-oldungsaesetz vor¬
gesehenen Nackorüfung der Besoldunasord-
n u n g Änderungen in Rücksicht auf den Besoldunasord-
nur.gen der Länder entsvrechende Abweichungen vorzu¬
schlagen.

ReichsverkehrsministerEröncr.
Eb . Berlin . 24. Juli . Reichsverkehrsminister

Grönsr hat durch einen umfangreichen Erlaß,  der so¬
eben sämtlichen Beamten der Verwaltung bekannt ge¬
macht wird, die Amtsgeschäfte als Reichsvsrkehrs-
mimster übernommen. Indem er an die treue Pflicht¬
erfüllung der Beamten während des Krieges erinnert,
spricht er die Hoffnung aus , daß die alten Beziehungen
zwischen ihm und den Beamten eine gute Bürgschaft
für das einmütige Zusammenwirken aller Kräfte und
für die Erfüllung der ungeheuren Aufgaben des wirt¬
schaftlichen Wiederaufbaues bilden mögen.

Die Entschädigung für die Reichstagsmitglieder.
Berlin , 24. Juli . D«r Rrichsmin ist « ! des Innern hat dem

Reichstag  folgende Mitteilung zugehen lafjen:
„Ter Reichsrat hat in feiner Besitzung vom G. Juli 1920 auf Grund

des Artikels 74 der Reichsverfaffung gegen den vom Reichstag am
28 Juni 1920 beschlossenen Entwurf eines Gesetzes, betr . Eewährunz
einer Entschädigung an die Mitglieder des Reichstags , Einspruch
erhoben. Der Einspruch wurde mit der Erwägung begründet , Latz der
Reichstag am 6. Juli 1920 den von mir eingebrachten Entwurf eines Ge¬
setzes über die Entschädigung der Mitglieder des Reichstages beschlossen
habe und datz dieses Gesetz vor dem am 23. Juni 1920 beschlossenen Ge¬
setz in Kraft treten und auch nach den Absichtru des Reichstages Geltung
behalten soll."

Durch den Beschluß des Reichstages vom 23. Juni wurde den Reichs-
tagsmitgliedern die gleiche Entschädigung wie den Mitgliedern der National¬
versammlung gewährt , monatlich 1000 M . Aufwandsentschädigung . Ter
am 7. Juli im Reichstag angenommene Gesetzentwurf des Reichsministers
des Innern setzte die Aufwandsentschädigung aus monatlich 1500 M . sest.

Ein Antrag zue Einkommensteuer.
Bb. Berlin. 24. Juli . In der Preußischen L a n -

desversammlung  haben die Demokraten, das Zentrum
und die beiden sozialdemokratischen Darteien folgenden An¬
trag eingebrackt:

Die Verfassunaaeüenve Preußi -cke Landesversamm¬
lung wolle beschließen, allgemein eine Beste u et u n « zu
fordern, bei der nicht das Gesamteinkommen, sondern der
Teilbetrag  des Einkommens in Betracht kommt, der
auf jeden von diesem Einkommen zu unterbaltenen Kovf
kommt.

Englands Ausgabe.
mz. Paris . 24. Juli . Die sozialistische ..Sumanitö"

schreibt, es sei Englands Aufgabe, wenn es jetzt zu Verhand¬
lungen über den Frieden zwischen Rufiland und Polen kom-
men sollte, die Barriere zu beseitigen , me die
wirtschaftlichen Beziehungen,zw l ! chen Ruß¬
land und Deutschland  hemme.

Ein Konslitt unter den Leitern der Sowjets?
mz.  Paris . 24. Juli . (Suvas .) Der Londoner Bericht¬

erstatter des ..Petit Journal " glauot zu wissen, daß nach ra
englischen offiziellen Kreisen erngelrofsenen Mitteilungen
unter den Leitern der Sowiets ein Konflikt
besteht über die Fragen .des Waffenstillstandes  und
der Wiederaufnahme der Handelsbeziehungen. Trotzkv
wäre einem Vormarsch nach Warschau geneigt. Lenin  sehe
größere Vorteile in dem Abschluß eines Arrangements, das
einen Waffenstillstand und die Wiederaumabme der San-
delsbeziehungen umfasse, aber auch auf andere Fragen, ein¬
schließlich der russischen Schuld, ausgedehnt werden könne.
In britischen Kreisen ist man der Ansicht, daß die Bolsche¬
wiken schließlich doch die russische Schuld zur Erörterung ge¬
langen lassen würden: immerhin dürfe man sich keinen
Illusionen  hingeben. Man wl!ie in London sehr aut.
daß die Sowjets nie die ganze Schuld anerkennen wurden.

Der Chef des polnischen Generalstabs.
\V T .- B . Paris . 23 . Juli . Der Leiter der polnischen

Militärmission in Paris . General Bo,, a do w s k, . ist
zum Chef des polnischen Eeneralstabs ernannt worden

Das Kohlenabkommen im Reichs-
rmrlfchafLsrat.

(Eigener Drahlbericht des Wiesbadener Tagblatt ».)
Br. Berlin , den 24. Juli.

. Fast scheint es. als ob die heutige Aussvrache de-
Reichrwirtschaftsrates weniger Anziehungskraft ausgeübi
hätte als der erste Tag der Ministerreden. Die Tribüne«
und längst nicht mehr io besetzt als »u den anders«
Sitzungen. Im Haus bat fick der Andrang ein wenig ver¬
ringert. Dabei dürfe es interessant sein, gerade beute zu be,
obachten, ob und wie weit dieser neue Reickswirtschaftsras
der Gefahr zu entgehen vermag, ein Redevarlament Lu wer¬
den wie die anderen.

Das erste Wort bat Herr I m b u f ch. der Vertrauens¬
mann der katholischen organisierten Bergleute. Nickt unge¬
schickt umschreibt er gleich zu Beginn sein Thema. Es "batt,
keinen Sinn , über das Abkommen von Sva als solches?,u
ivrechen. Wir müßten das Quantum zu liefern versücoen,
ohne daß wir unsere Industrie zugrunde richten. Und dabes
hätten wir uns zu fragen, kann  die deutsche Koblenwirt-
schaft, nicht nur die des Nubrreviers . 2 Millionen Tonne«
Kohlen monatlich schaffen, läßt sich die Ges am t v r o-
Luktion so steigern?  Die Opfer, die durch Abkom¬
men unserer Wirtschaft zugemutet werden, sind, fast uner¬
träglich. Sie werden nur möglich sein, wenn wir alle obm
Ausnahme dazu beitragen in der Erwägung, daß das. wo?
wir durch M ehrförder  n na  erreichen . unsere,
Wirtschaft,  nicht der der Gegner, die ja auf reden Fall
befriedigt werden müsse, zugute kommt. Dabei wird einige,
zu beachten bleiben. Wenn Obericklesien  nickt eine«
bedeutenden Beitrag beisteuert, wird die Forderung nicht r,
erfüllen sein.

Herr Jmbusch verbreitet stch dann über, das System
kleinerer Mittel,  das er folaendermatzen zusammen- -
mbt: Den Bergarbeitern muß ein. größerer Anreiz geböte«
werden als bisher: in einer Bereinbeitlichung des Knavs-
schaftsweseils. in einer besseren Versorgung iur Altersrnoa-
lidität. in Vau von Wohnungen. Weitberzlgkeit bei der Be¬
rechnung der Löhne. Beschäftigung gelernte: Arbeiter an de,
richtigen Stellen. Unproduktive Arbeit muß in Zukunft un,
jeden Preis vermieden werden. Auch tecknliche Erneuerunge,
sind von nöten und vor allem eine großzügige Lebensmittel-
Versorgung. Dann berübrt Herr Jmbusch noch die -' rage dei
Sozialisierung , die er unter Umständen für Produktrons

Dann"kommt die große Sensation des Tages:, Her,
Stinnes.  So leise, daß die Stimme dieses viellelÄ
energischsten Mannes unter den lebenden Deutschen kam,
über die zunächst Sitzenden binausreicht. Ern dichter Kram
hat ück um die Rednertribüne geichart. um ia kein Wo«
des Redners zu verlieren, d. b. eigentlich, er redet nickt, ei
verliest  ein kehr sorgfältig, sehr kluges Ervoss. dem ma«
von seinem Standpunkt Findigkeit und Flüssigkeit
nicht absvrecken darf. Stinnes beginnt mit dem Bekenntnis,
daß er die Unterzeichnung  des Abkommens v e r-
warfen  habe und heute noch verwerfe. Es bedeutet eine
absolute Verschlechterunggegen das Frubiabr . nur 3.o0
Millionen Tonnen dürfen in Zukunft demnach der deutschen
Industrie zur Verfügung stehen. Der . bisherige Prozentsatz
betrug 59 vom 100 der Beliel-rung im Frieden. Künftig
würden das 20 Prozent weniger  lein . Die Folge
wäre ein Ausfall der Warenberitellung. Mehr als die
Hälfte des deutschen Ervortes sei m Frage gestellt. Herr
Stinnes habe in Sva sich nickt als Sachverständiger nur m
der Kohlenangelegenheit gefühlt. sondern als Mitver
a n t wo r t l i cke r rur die ocsamre Volkswirtschaft, für
diese sei dieses Abkommen unerträglich. Nicht rur die KoS-
lcnindustrie. dir in letzter Reihe betätigt wird. Jmmerbin.
wir haben nun einmal unterzeichnet und es ist V f l ich t
jedes Deutschen, der noch ein gegebenes Wort , zu halten
wünscht, alles zu tun. um das Abkommen zu errüllen. Daber
seien zu unterscheiden Maßnahmen, die sorort getroffen
werden müssen. Zu den ersteren gehört die Mehrarbeit,
die sich auf die künftige Ernährung der Arbeiter nach Quan¬
tität und Qualität aufzubauen hätte. Der Bergarbeiter muß
mehr Brot und Fett haben als der Übertagarbeiter.
Das sei keine Bevorzugung. Dem Bergarbeiter munte di«
Überzeugung beigebrackit werden, datz die a b e r a r d e r t
nicktinVermanenz  erklärt würde. Herr Stmnes bat
vielmehr die Ansicht, daß die Ack tstundenfck  ich t für
alle Industriearbeiter beizubebalten lern buifvr. Das Ziel,
dem zuzustreben sei. ist. 2 Millionen auch noch für die
deutsche Industrie zu schaffen. Wenn wir etwa 60 000 Ar¬
beiter mehr ansiedeln könnten, ist es vielleicht möglich, d-e
Krise in drei Jahrzehnten  im wesentlichen zu be¬
heben. Dazu müßten wir aber auch neue fruchtbare An¬
regungen nickt nur für die Koblenoroduktion. sondern für
die deutsche Wirtschaft - in ihrer Gesamtheit baben. Die
wichtigste von ihnen ist vielleicht: das ganze Reich ist für dr«
Lickt- und Wärmeerzeugung in Wirtschaftsbezirke
zu zerlegen: einige von ihnen, z. B. das Gebiet von Mann-
heim. Mainz und Frankfurt, zusammenzusckließen. Die bis¬
herige Bevormundung von Berlin aus sei unerträglich.
Die einzelnen Wirtschaktsgebieteinüßten das Recht baben.
sich ihre Wirrschaftspläne selbst auszubauen. sich dauernd
auf mindestens 200 Jahre durch Waller, durch Ste 'nknh!«
oder Braunkoble zu versorgen. Für unsere Sckiffabrt
muß die Grundlage das L l werden. Zum Schluß auch üier
ein Wort zur Frage der Sozialisierung.  Sozialisie¬
rung sei gut. aber nur da. wo sie meür Werte schaffen kann.
Sie müsse sich beschränken, um nicht die Energien der pro¬
duktiven Leistung zu hemmen.

Nach den Ausführunsen von Stinnes ist eine klein«
Atempause  eingetreten . wie immer nach Reden, di«

' einen besonders starken EiiQruck machen. Herr Rudolf
vom Binnenschtifahrtsverbandsprach dann. Obwohl er ein
Neuling ist. den niemand im Hause recht kennt, ist manches,
was er sagt, durchaus beachtlich. Die Binnenschiffer
fühlen fick benachteiligt, weil man keinen der Ihrigen zu denlUtJiCIl | iu | HIB *, wtu 04* VVII
Beratungen in Sva hinzugezogen habe. Sie halten sich wi«
die Transportarbeiter überhaupt (und nicht zu Unrecht) nh
einen ungemein wichtigen Faktor, von dem die Erfüllung
des Abkommens rum großen Tri ! abhänaen wird. Des bock*
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wollen sie mitberücksichtigtwerden, wenn man den Berg
arbcitern neue Rationen zulegt. Herr Rudolf meldete sogar
eine politische Forderung an. So erklärt er. dn6 dle Sinnen^
schiffer ein einiges Reich wünschen.

Dann batte als Vertreter des o b e r i chl e s N Len
B e r g b a u s der Bergrat Si . lger  von der Lcmrahutte das
Wort. Er verteidigte zunächit den oberschlesuchen Bergbau
«egen den Verdacht, dag dort Koblenschiebungen in große-
rein Ausmaß vorgekommen seien. Er wendete sich auch gegen
die Ankündigungen des Reichswirtschattsminnters von
grundlegenden Änderungen in der Kohlenorgannatron. die
unter den beutigen Umständen sebr gefährlich seien. Die
rund 800000 Tonnen könnten nur durch Mebr i or d e-
rung . d. h. durch Mehrarbei  t. geleistet werden. Er
hält es auch für unmöglich, dag Oberschlesren wesentliche
Quantitäten wird liefern können, schon um deswillen nicht,
weil die bevorstehende Steigerung Unrichen in die Berg¬
reviere dineintrüge, und die dortigen Arbeiter Überstunden
und Mebrarbeit durchaus abgeneigt waren . Alles m allem
verkennt auch Herr Hilger nicht die Gefahr einer Veietzung
des Ruhrreviers und bält aber die Unterzeichnung des Ab¬
kommens für einen Fehler. Dennoch regte er rn guten und
klugen Worten an. alles daranzusetzen. die nun einmal über¬
nommenen Verpflichtungen zu erfüllen.

Run bat der Zuhörer einen Ohrenschmaus. Herr Dr
Rathenau  spricht. Er spricht gut. man darf cs getrost
sagen. Schließlich sei die Kobledochnichtdas ein¬
zige Produktionsmittel,  es gäbe auch noch an¬
dere.  arbeiten wir an diesen anderen. Wenn hieraus geach¬
tet wird und der Wille vorhanden ist. dann werden wir
über das Schwierigste hinwegkommen.

Herr St . Simons,  der Außenminister, war schon ein
paarmal apostrophiert worden. Auch Rathenau meinte, über
die politischen Gründe, die zur Unterzeichnung rieten , wurde
ein Berufener sprechen. Dr. Simons weist das sehr mit
diplomatisch zurück: Darüber wurde er allein im Reichstag
Rechenschaft abgeben. So beschränkte er sich im Grunde nur
auf einige Richtigstellungen. Nach den Bekenntmn-n von
Stinnes und Sue würden unsere bisherigen Gegner doch
glauben , daß wir alles zu tun entschlossen sind, um das Not¬
wendigste zu erfüllen

Am Nachmittag soll die Sitzung fortgesetzt werden, die
heute abend noch geschlossen wird.

»

Zur Durchführung des Kohlenabkommrns.
W. T.-B. Berlin . 23. Juli . Zu Beratungen über die

Steigerung der Kohlenförderung trat heute, aut Einladung
der Regierung um 10J4 Uhr vormittags rm Rerchsernaa-
rungsministerium eine Konrerenz  zuianrmen . dm von
den am Kohlenbergbau beteiligten Organisationen der Ar¬
beitgeber und Arbeitnehmer beschickt war. um über die
Durchführung des Svaer Abkommens  in der
Kohlenfrage zu beraten. Nach Erofinung der Sitzung durch
den Reichsernährungsminister Hermes  wurden die Ver¬
handlungen vom Reichsarbeitsminiiter Dr. Brauns  ge¬
leitet . Die Versammlung war von unaeiabr 100 Personen
besucht. Nack eingehender vierstündiger sachlicher Aussprache
kam die Konferenz einmütig zu folgenden Ergebnioen:

1. Es ist rund 1 Million T o n n e n M e b r f ö r d e -
rung  gegenüber der Maiförderung erforderlich, wenn
trotz der bevorrechteten Belieferung an die Eutente die
deutsche Wirtschaft auch nur ln den heutigen Bestanden
ausrechterhalten bleiben soll.

2. Braunkohle  kann und soll stärker berange-
zogen  werden . Dazu ist enordeiltck. da« die Trans-
portverböltniste für Braunkohle am lange Sicht ge-

■ bessert werden, und das die in Betracht kommenden
Abnehmer sich auf die Benutzung der Braunkohle ein-
stellen und die notwendigen maschinellen Vervollkomm¬
nungen ausgefllhrt werden.

z. Zunächst ist eine allgemeine Besserung der
Lebenshaltung  der Werkarbeiter in Anarm »u
nehmen. '■

4. Das bestehende überiLichte nab kommen  soll
nicht gekündigt werden. Etwaige Disterenzen sollen m
baldigen Verhandlungen geklärt werden.

8. Es empfiehlt sich, daß zunächst die beiderseitigen Ver¬
bände der Arbeitgeber und Arbeitnehmer m die Prü¬
fung darüber eintreten. welche Mannabmen zur Erzie¬
lung einer Mehrsörderung zu ergreifen sind.

8. Sodann sollen gemeinsame Beratungen innerhalb der
einzelnen Bergreviere stattflnden. die durch das Reichs-
arbeitsministeKum einzuleiten sind.

7 Jeglicher Verschiebung von Kohlen  nt mit
' größtem Nachdrucke n t g e g e n z u w i r ke m

Am Nachmittag fand eine weitere Besprechung, rn
»naerem Kreise zwischen dem Reichsernabrungsmim termm
u7d den Vertretern der Bergleute statt die sich bnt der
Frage befaßten, welche Leoensmittellieserungen sur die
Bergleute in erster Linie in Betracht kommein̂ ^ ^

Wiesbadener TagLlatt-
Holland und das Kohlenabkommen.

Bb . Köln , 23. Juli . Nach hier eingetroffenen . Nach¬
richten beabsichtigt die holländische Negierung das
Kohlenabkommen  mit Deutschland zum Gegen¬
stand eines d i p lo m ati s che n S chr i t tes m Ber¬
lin zu machen. Holland will von Deutschland bestiinmte
Garantien  hinsichtlich der Lieferung von Kohlen
verlangen . ___ __

Ein Zwischenfall in Allenstein.
mz . Allenstein . 23. Juli . Morgens geaen 9 Uhr

überfuhr , wie das „Volksblatt " meldet, das Autodes
polnischen Eeneralkonsulars, Ersten
C z a rt o r y s ki, das sich auf dem Wege von Warschau
nach Allenstein befand , in der Hohensteiner Straße drei
Kinder im Alter von 12, 10 und 7 Jahren , die schwer
verletzt wurden . In dem Auto befanden sich neben
Revolvern und Eummiknütteln auch acht zum Teil ge¬
leerte Kognakflaschen. Anscheinend hatte der be¬
trunkene Krastwagenführer  die Gewalt
über das Fahrzeug verloren . Die Volksmenge v e r-
p r ü g e l t e dis drei Jnsasien des Autos , darunter den
aus Allenstein stammenden Dr . v. Langowskr,
oründlich. Drei Polen , einschließlich des Kraftwagen¬
führers , wurden verhaftet.  Die Aufregung rn der
Bevölkerung ist sehr groß. Vor dem polnischen Haupt¬
quartier sammelte sich eine Menschenmenge, die eine
drohende Haltung einnahm . N

Gewaltsam verschleppte OSerschlesier.̂
mz. Berlin , 24. Juli . Einer Meldung des „Berl.

Lokal-Anzeigers " aus K a t t o w i tz zufolge bringt die
„Neue Oberfchlestschs Volkszeitung " unter Nennung der
Namen die Aufsehen erregende Mitteilung von über
3 0 Fällen,  in denen oberschlesische Einwohner von
Polen gewaltsam verschleppt  wurden , dar¬
unter auch Minderjährige , die jenseits der Grenze fest-
gehalten werden.

Eine Demonstration für den Preisabbau in Trier,
mz . Trier , 23. Juli . Eine große Demonstration für

den Abbau der Preise fand heute seitens der christlichen
vnd der freien Gewerkschaften, der Angestellten und des
Beamtenbundes statt . Zuerst wurde eine Massenver¬
sammlung abgehalten , die auf dem Viehmarkt statt¬
fand , an die sich ein Umzug durch die Straßen der
Stadt anschloß. Die Demonstration verlief m Ruhe.
Um 4 Uhr begab sich eine Deputation der Demonstran¬
ten zum Regierungspräsidenten , mit der Forderung , so¬
fort eine Konferenz  der Landräte , Bürgermeister,
Konsumenten , Produzenten , Kausleute und Händler
einzuberufen , die über den vorzunehmenden Preis¬
abbau Beschluß fassen soll.

Eeneralstreikspläne der bayerischen Unabhängigen.
mz. Berlin . 23. Juli . Wie die, .B . Z." meldet, wurde

in einer Versammlung der Münchener  U n a b b äu¬
gig  e n eine Entschließung zugunsten eines 2 4 stu n b t a e n
Generalstreikes  wegen der Nicktsreilassungder rn den
Landtag gewüblten Festungsgefannenen angenommen.

Keine Amnestie für Teilnehmer am französischen
Generalstreik.

rnz. Paris . 23. Juli . (Drabtbericht.) Die französische
Kammer  hat es gestern mit 329:231 vt,mmen abgelehnt,
den Angeschuldigten. die sich Vergeben aus Anlaß des letzten
Generalstreiks und der letzten Maifeier  zu¬
schulden kommen ließen. A m n e st l e zu gewahren.

Schwere Unruhen in Belfast.
mz. London. 24. Juli . (Drabtbericht.) Nach Mel¬

dungen aus Be l i a st kam es gestern abend neuerdings zu
großen Uirruben  in einigen Stadtteilen . . Die Menge
stürmte eine katholische Kirche. rn der sich ern enallscZes
Detachement befand. Mehrere Salven wurden auf die
Menge obgefeuert, nachdem sie ausgefordert worden war. sich
zu zerstreuen. Man iah zahlreiche Perioncn binsinken. Es
werden auch einige Fälle von Plünderungen  gemeldet.
Die llnionisten haben beschlossen. Patrouillen zu organi¬
sieren um die Wiederherstellung der Rübe und Ordnung zu
^wirken Der ehemalige Minister der Ulsterleute Edward
G a r o n lat ein Bot chast nach Belfast gerichtet, in̂ der er
die Unionisten auüordert. alles zu tun. um den Frieden
wiederberzustellen.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Ne. 343.
Weiteres Vorrücken der Griechen in Thrazien,

mz. Paris . 24. Juli . (Drabtbericht.) Nack einer Sa-
vasmelduna aus Athen  rucken dre «rrecktschen Truoven rn
Thrazien weiter vor. Es seien wertere gruppen m o
doita  gelandet worden. In . der Umgebung, u d r r a-
n o v e l s scheinen Kämpfe  zwischen den grrechiswen und
nationalistischen Truppen im Gange zu sein.

Eine Drohung Mustafa Kemal-Paschas.
W . T.-B. Paris , 23. Juli . Wie dem „Temps " aus

Konstantinopel gemeldet wird , hat Mustafa Ke-natt
Pascha dem Sultan mrtgeterlt , er werde, falls er den
Friedensvertrag mit den Alliierten unterzeichne, aü ^
fetzt. Der Titel des Kalifen werde alsdann dem
Konig von Hedfchas Hussein  übertragen wer¬
den. ._

Der zweite Kongreß der dritten Internationale.
•mz Baris 24 Juli . lDrabtberichi.> Nach einer Mel¬

dung des ..Echo de Baris " baden 400 D̂ leaterten  aus
verschiedenenLandern, darunter aus der Türkei ^noren.Korea Kuba und Mexiko, an dem zweiten Koiigretz oer
dritten Internationale . trilgenommen Nacn ErEnung^reden Lenins und Slnojews  legten die u:eiinepmc
an den Gräbern der Ovier der  Revolution Kranze nieder.

Wiesbadener Nachrichten.
Die beneidete Voft . — Neuzeitliche Verkehrs-

Verhältnisse.

»Ä fefÄÜ?s äIäs
um so häufiger stützt man ,n der Presse auf Arttkel m oenen
über die Postautos hergezogen wird. Don wE . ^aiurn«
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«ShiSl * !»m»l es lich »m «ine» Imi«  titerte;
Betrieb bandelt. Es wäre unverantwortlich von der Post,
wenn ŝte auf diese Einnahmequelle zugunsten von Un.erncot
mungen. die nur ihre eigenen Interessen im Auge haben
verzichten, wollte.

(S. Fcrtsctzimg.l Nachdruck verboten.

Das Haus mit den Engeln.
Roman von Emma Hausl,ofer-M«rk.

Es batten mehrere Paare den gleichen Weg , erst als
man in die Altstadt einbog, gab es an Ioder Straßen¬
ecke eine Trennung , und schließlich blwb vav junge Mad
rhen  mit ihxem Sealetter allem . Cr sprach nun tetier,
^tirtlicher aina aufs allend langsam und zog ihren Arm
î ster in den1 ?inen, um sie kräftig zu beschützen Eigent-

fand er daß er es seinem Nus als ^„gesahrl,cher
lunaer Mann " schuldig war , diesen nächtlichen -̂ elnr-
viea mit einer reizvollen Danle auszunützen und irgend
eine Vertraulichkeit zu wagen ; aber er war doch auch
Frauenkenner genug, um das scheue, weltfremde Kind
iE er chrecken zu wollen . Während er noch überlegte,
ob er s mit einer hübschen Redewendung einen Ab-
sckiedskuß erbetteln könnte, trat aus dem Dunkel be.
8r Neuen Pfarrkirche , plötzlich der Bruder auf sie zu

Guten Abend !" sagte Alexander , der hier aus
Renata gewartet hatte . Tannberg begrüßte , nicht eben
,-rsri'iit den iunaen Mann , der kein Wort über sein
seltsames Verschwinden von dem Feste sagte, sich, nur
kinnn für die Bealeitung bedankte und den Assessor
merklich genug verabschiedete. So blieb diesxm nichts
übrig , als nach ein paar letzten liebenswürdigen Wor-

ten  Vergesien Ŝie^n?cht den neuen Verein , den Ausflug
nach Wettenburg ! Ich freue mich schon heute ! mes er

^ ^^llerander fragte nicht, sprach überhaupt kein Wort.
Das iunae Mädchen war immer stiller, ernster ge-

worden je mehr sie sich der elterlichen Wohnung näher¬
en Die Helle" lustige Welt da draußen , der Frühling,
den sie heute e nmal empfunden, war hier m den engen
S n wie versunken. Alles kam wieder , was sie ,n
den köstlichen vcrtanzten , verlachten Stunden vergehen
k-ü - Au, - d-ü« - st- sich ängstlich°» °' N
Bruder.

"Wer kauert denn dort ? " fragte sie erschrocken.
"Die alten Engel ! S >e sind doch immer da . warf

er hin mit einem müden Klang in der Stimme.
Nun muhte sie lachen, weil thr Tannbergs Worte

von ihren Hauswüchtern einsielen und sie fugte lustig.
Me ' dumm ! Mir stand wirklich das herz einen

Moment still, als lauerte da jemand . Unsere allen
hölzernen Ladenhüter ! Wie sonderbar sie bei Nacht

Alexander gab keine Antwort . Er sperrte die ^ üre
auf und zündete die kleine Lampe an , die sur die Ge¬
schwister bereitgestellt worden war . ^ er ModeMruch,
den sie so gut kannten , umfing sie auf der Treppe,
wirkte beklemmender, stärker nach dem Maiendust , den
sie draußen eingcatmet hatten . .

Pernegg war Altertumshandlcr . wie es auch fem
Vater gewesen, und von all den verblichenen Möbeln,
von den Geräten aus alten Kirchen und ausgestorbenen
Häusern , von all dem Kram und Trödel , der seit viel¬
leicht vierzig Jahren hier amgestapelt worden war.
haftete dieser Hauch in allen Raumen.

Eine steile, schmale Treppe mit abgenutzten Stufen
führte in das erste Stockwerk. Alexander sagte der
Schwester Gute Nacht ; sie schaute ihn noch besorgt und
fragend an . aber sie war so bedruckt von seinem ver¬
änderten Wesen, daß sie ihm lieber nur schwelgend gu-
nickte. Er hatte seine Schlaskammer an der Vorderseite
des Hauses ; sie mußte noch einen langen Flur zuruck-
gehen. Ihr Schritt hallte auf den Sternfttesen so sehr
sie ihn zu dämpfen suchte. W,e in einem Gefängnis.
dachte sie unwillkürlich . ^ ._

Als sie an dem Zimmer der Eltern voruberkam,
steckte der Vater seinen Kops heraus „So spat kommt
ihr heim? Ich habe kein Auge wtun können! Ist
Alexander auch da ? Habt ihr aucy fest zugesperrt, den

Riegels vorgeschoben. Nacht!" flüsterte sie mit
leiser Ungeduld . Als ob sie kleine Kinder waren ! Zu
Hause war doch immer eine Grämlichkeit, irgend eine
Besorgnis!

So rasch sie konnte. schlüpfte sie in ihr Bett und mm
wenn sie die Augen schloß, meinte sie wieder die^Mustt
^ hören , wiegt/sie S int Walzer und °o- ihrt °uch-
das rubige , ernste Gesicht Rilyards °uf. da^ sich mit
einem lieben Lächeln erhellte , wenn ihre Blicke sich be¬
gegneten . „Seine Augen sind grau aber durch d e
schwarzen Äimpern wirken sie ganz dunkel , dachte sie
noch. Dann schlief sie ein.

Am Morgen fühlte sie sia) viel falscher und mun¬
terer als sonst, wie durchprickelt von der Lebenslust , die
der gestrige Täg geweckt hatte . Das Fenster ihres
Stübchens ging ja nur auf einen Hof hinaus , aber jetzt
umqrunte doch der Mai die Mauern mit seinem Uber-,
sluß und die Vögel sangen in dem Geäst eines alten
Birnbaumes , der hier noch sein karges Schattenleben

^ ^ Nur in das Wohnzimmer , an der Vorderseite des
Hauses , wo die Eltern beim Frühstück saßen, kam kem
Frühlingsgruß , kein goldiges Morgenlicht . Es war em
tiefes einfenstriges Eelaß ; da es in der ganzen Ga,>e
lag wichen aus den Winkeln niemals die Schatten,
herrschte hier stets ein kühles, dämmeriges Grau.

Nie waren Renata die Möbel , das alte Ledersofa so
vernützt erschienen, nie hatte sie den Vater so grau und
fahl die Mutter so verkümmert gefunden wie an diesem
Morgen . Alexander stürzte nur rasch den Kaffee hin¬
unter und eilte dann fort , ohnd etwas zu sprechen. Der
Vater blickte ihm mit einem ärgerlichen Kopsschutteln
nach „Der Herr Filius scheint nicht in guter Laune
nack dem gestrigen Allotria !" sagte er.

Vater und Sohn verstanden sich nicht. Wenn die
Verschiedenheit der Anschauungen, der Denkweise häufig
aenua schon einen Zwiespalt zwischen einer Generation
und der nächsten schafft, so war hier die Kluft noch ver¬
schärft denn Pius Pernegg klammerte sich mit zähem
Eiaensinn an eine Vergangenheit , die eigentlich vor
seiner Zeit lag , wollte die Welt genau so sehen, wie sein
Vater es getan , als dieser mit fünfzig Jahren starb
und blieb unzugänglich gegen alle Veränderungen und
Umgestaltungen des modernen Lebens, ftorgetzun, fotzp.
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fo* Schlechis Wirtschaftslage und Erwerbslosen-
Unterstützung.

Im Hinblick auf die Arbeitslofendemonstratron. die am

iolge r̂derr̂ stitteilungen d̂eS Asirgst̂nrts v̂on befonderem̂ Mi-

der Magistrat schon seit ermsrn Monaten wiederholt An
trage an die zuständigen Ministerien m Jerlrn gerrSt- twegen Erhöhung der UnteAtutzungsfatze. So wurde unrer
anderem imMärzd . J . mit Rücksicht am die den Staats - und
Neichsbeamten in Aussicht gMellte Befatzungszulase
diese ebenfalls für die Erwerbslosen in hiesiger Stadt oean
tragt. Sofort nach Erhalt der neuen Reichsverordnung über
Erwerbslofenfütsorge vom 6. Musi ^ 20 wurde b
Reichsarbeitsministerium die Eichohung der Unterstutzungs
!äNe für ledtae Erwerbslose auf den ortsüblichen -l.agei,o >i
gefordert was durch Schreiben des Mimsters abgelehnt
wurde. Me Eingaben des von seiten d̂es Magisttats ^aner-wurde. Alle Eingaben des von ,e,ten oes
kannten Erwerbslofenrats an die Regieruim wegen Er
höbung der Unterstützungssätze sind von dem Magistrat srew
mit der nötigen Begründung, versehen worden so daß von
seiten der Stadtverwaltung nichts versäumt wurde- die 'natz.
gebenden Regierungsstellen wiederholt und eindringlich am
die schlechte wirtschaftliM Lage der Erwerbslosen in hiest
ger Stadt hinzuweisemM ^ ^

rrrr
Kien”?nU»ta«»”»'<«' | !!<n «nitrijg

gefetzlich vorgeschrrebenen Höchstsätzen ab 1. Avrrl nachgeoahtt
usid erhielten ste trotz Gewährung der SoMtsatze noch me in
diefe" nicht vorgesehene Mietbeihilfe von Avrrl bis Dezem
brr n ^ Außerdem wurde den Erwerbslosen für die sei!
vom t . Juli bis 31 Dezember v. I . 50 Prozent der Unter¬
stützung als außerordentlicheBeihilfe ausgezablt . ^m Ma -zH F erhielten sie während der Dauer von 14 -r.agen ihren
doppelten Unterstützungssatzals Beihilfe . Die auswärts
beschäftigten Arbeiter erhielten von Oktober v. -3.
d I auk-er dem verdienten Lohn bis zu dem
die Regierung die vom Magistrat getroffenen Maßnahmen
als gesetzlich unzulässig untersagt hat aus Mitteln der Er-
werbslosenfürforge die Famillenzuschlage und Wocheniahr

uüütö .*äV «?
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cr tr yniirbiauna der Augenblicklich lchiemren
Wikts ^ aftslage  hat der Magistrat den Erwerbsloen
am 14 l M. einen einmaligen V o r fchu tz von ûu ^i. uav
am 21. l. M. 25  Prozent der jedem Erwer^ lofen zustehen.den Unterstützungals au tze tot deutlich e 8  e h 111  e

ftete Fühlungnahme mit allen übrrgen Arbeitsnachwenen
und Inangriffnahme vieler augenblicklich nrcht.no twe« n
Arbeiten versucht, so viel Erwerbslose als möglich in Arbeit
Ä -mtr >»« n ' .Die b; , S feÄMittel unversucht gelassen, die Notlage ver wrwerovrvierr
nach Kräften zu mindern._ _

_ Lebensmittelverteilung. Im Anzeigenteil befindet
sich der Lebensmittelverteilungvlan für die kommende Woch.

_Der Kampf gegen dis Wohnungsnot . Nach einem

Wiesbadener Lagblatt.

die ^rauensemrnüreund dre Schulvnege. r̂ rau ^ raus -^eoeL
das Referat für die Kriegshinterbliebenen- und ^ l̂ahrde-
tenfürforge inne. Durch die Ernennungen wird neuerdings
die Eleichbewertung der Frauenmitarbelt im öffentlichen
Leben zum Ausdruck gebracht.

— Ein Einbruchsdrebftahl wurde, neuerdings m cm
Wohnung an der Frwdrich-Larrg-Straße verübt .unddaber
die nachstehend verzerchneten Sachen »estoblen. eine braune
Geldkassette mit Hypothekenbriefen und anoeren rverr
papieren, ein grauer Loden-Herrenumbang. cm ai
Loden-Hcrrenmantel, ein braunseidenes Taftkleid.
Herren-Parramahut mit schwarzem Mrnd. ern wemer Doll
rock, ein grünes . Flanell -Herrenhemd. drei wollene Unter-
Hemden, eine grunwollene Jagdweste, ^ . êiuttert . sowieeine ganze Menge von Lebensmitteln . Wem und ^ isarreu.
Meldungen bezüglich des Verbleibs der Gegenstände st
Kriminalpolizei erwünscht.

_ Die Hutbandkrankheit. Eine neuartige Sautkrank.
heit ist unter der Herrenwelt in verschiedenen Stadsen aus¬
getreten die sogenannte Hutbandkrankheit. Das v m
etwa eine Errungenschaftder Sauregurkerrzert sondern für
jeden damit Befallenen . eine ebenso unaMenehme wie un¬
schöne Erscheinung. Infolge des Mangels an Eeoer o
richtig gesagt, verursacht durch dre hoben Ledervrerfe nno
die Hutbänder, namentlich auch für StrovMie »w
Ersatzstoff aneefertigt worden, der zwar Â Ä .̂ nar̂ besitzt.brauchbar ist. dafür aber nicht selten dre Grgenarr o i «
daß er auf die Stirnhaut des Trägers emen atzenden Erw
fluß ausübt . Die Haut bekommt Blasen. betreffenden
verursacht nicht geringe Schmerzen, so dah dir Betremnoen
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nicht auszuwerfen vermochte: vier Hand , ^erren -Oberhemd mit
—

turnet mag sich bei der Kriminal - olrzei melden.

ÄffiS « SÄ Ni ^ n- « 4 der
Dotzheimcr Ltratze 40 mit.

Mökgtv -Ausgakr . Erste« Blatt . Seite 8^
Sine » ah» Eeltstmordepidemie.

v v •«ä  f,«

mit seinem E-wehr. Auch « °d» te lungere Petfvn-n unter M
haben in den letzten Tagen durch Selbstmord geendet.

Gerichtssaal.

oyyermLd —
Borberichtr über Kunst, Bortrage und Verwandtes.

Die Künstlerin Me « ne ! “ «genartige Ä -th°de überraschendebei ihren Schülern durch ihre neue um» a; » intereuanten Programm
Erfalge erzielte, »tzd M-r mit e.nem̂ bestndere int« est°n̂ ^
austreten. Jeder Abend ™ ,, Jetzt kommt sie aus Baden-

begeistert über ihr- -ig-n- rt .ge.
sein beseelte Äunst. j . ti

Wiesbadener DergnügnngsbMnen und Lichtspiele.
. Die Walhava-Licht,stiel« brina-n diese W-^ ° „D^ einsame Wra-̂ .

ein hochinteressantes FUmmerk in » Stttcn m.t “ ^ n“2S enen  y Meter

KÄ . fS “ “ . M & " * !.« . ■. 1 - M* «• <*•> “ *
Audols Mebrach in den männlichen Rollen.

An« dem Vereinsleben.

Fasanerie ein Familienfestntit Tanz.

Sorge getragen. ' -1Kampf argen vis Wovnungsnor. urerm sorge geiragen.

»US Provinz und Nachbarschaft.
«nt bCflOtltlCTt tOUtö6 . -öttu I _ «rnn nnn m? ^ rfmbcttctinfe.^erliÄteüung von Lvoyno«u,ern. « nl »-

Ie6e ^_aesteucm « ärung zum Reichsnotopser. Für die Mist
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fnnerLb ' der vorg-sebenrn Frist berücksichtigt werden
können. Gleichbewertungder Frau im öffentlichen Lebest.
Im Ministerium für Volkswohlfahrt wnrden^ .rau Helene&,f S städtischen Lyzeum in Köln zum Ministerialrat

retziments wegen Ver g - w ° " i g u 8 e dem Heer«
zu zehn Jahren Deportation Mrt Mangsarbeli , Aasstogung °
und Landesverideisung. r>a»«er«baL

5v « Landwirt Sigmund Enking von ^herelsoaq

zn
vom'Amtsgericht Ostheim oerurteilt.

vc  Aus » eiche Weise eine Herrschaft bestohl.« wurdr. Ern h'°srn°b
Dienstmädchen machte unlängst einen Abstecher nach -rrankiurt a A.
Urnte am dortigen Bahnhof den Lljährigen » ^ -0 - «« A » ™
Leipzig, der gerade von dort zug-irrst kam, iennerr. L ^ Aberrd
lange und die Verlobung war strtrg. ^Das Mädchen nahm rh
mit nach Wiesbaden und dieser nächtigte in Abwes-nheit &e i«)
b« ihr in der Ad-ls-allee. Bei dieser Eelegenheit strhcht- der Br- rNigarn

S5 X
SV «? « »® t  ssjffi •“
lammet schickte den Dieb ein Jahr und einen M-n- rn- Ees-ng .

kä Diebstähle von Wertpaketen in einem granlsurier P -st-mt- Nach

nLscherruhE ®* '»» ^
vollsten die einen Wert von :M ° Äi. darstellten. ' ^ rser haMmDeiseroih für 800 Ak., die übrigen wrll er rn den Marn geworren «

'Neust wurde zu drei Monaten, Deisteroth zu einem Monat Eesangn.s

2 « ast
wurde er zu einem Tag Eesängnis  und lüv M. Eeldstras _ __

Neues aus aller Welk.
«rn.. lii« °r Millionendiebstahl. Vier Berliner Einbrecher hatten Me

steckten. Als dann der Einbruch kurz nach Mitternacht veruvr ®ue,  ,
rÄÄÄÄtÄ *. & te5c!tcd,U5

Cm z <*ahrt  alten HausmädchenWredemuth.

mit rlerfchmettertem Schade! tot ltegen.r̂ ’SSS  ÄSSx"aDZ?
Ein Silbergeschäst mit 300 00g M. Schadenersatz

<~r„n.,„ ri  .  M 23. Juli . Eine hiesige Erotzsirma für Edelmetalle
Hali! an Mn! sranzWche Erportgesellschaft. die in Frankfurt ihren Srtz
hatte sür 8V3 llvü M. Silber verlaust. Die Ablieferung : aber: ernst¬
weilen aus Wunsch des Käufers unterblieben, werl ° ^ trasverfahien
wegen Eilberschiebungen gegen thn anhängig ^ ' Ä
Verfahrens weigerte sich ab» die Exportfrima das ^ w^ chen im Pre .feKarl aefünkene Silber abzunehmen, so dah ste aus W » *
kerklagt wurde. Sie bestreitet aber die Rechtsgültrgke.t des Seschäite-.
da hier Kettenhandeloorliege. »

Eroste Diebstähle in Franlsnrt a. M.
kä granlsarl a. M., 33. Juli . Aus einem Schiff, das in der Nacht

oom Sonntag zum Montag im Westhasen vor Anker gegaugen war wurMr
wäbrend des Eewitters am Sonntagabend etwa 23 Zentner Zucker ge-
itasilen und im Nachen über den Main nach dem SachsenhäuserUser ge¬

bracht. In der Nacht zum Freitag wurden ^ 8°̂ « Einbrüche verübt: \n
ASÄa ? ., Ä ,n3«. «Wber; in der Gelmer

Landstratze sür 18 Mv M. Einrichtungsgegenstande.

^rs a°Ä te ’SritW  Mengen
ZÜcker von einem Hamburger Erotzhändler. der die Fachung der Schern- nrcht
erkannte, abgehoben. Die Spur einiger Falscherw« st nach Tuisburg.

»In umrar-areicher Handel an der holländischen Grenze hat sich neuer-
enüwickült«ü- dem weiteren und engeren MLnstetländ kommen

dlê güae dicht besetzt mit Hamsterern in Gtvnau on. Bot dem Bahnhofdie Zuge mag v ' »Inael-den entweder nach(»lanerbruck

glglSrKSf
ritth die ôllsiihe zeigt̂und aus der anderen Seite die Bestimmun«. «-
und die ooulüTe zelgr« ' mmxa  fir 1 Kilvsiürnm Srynmlz.
^Lra7m RinV 1 Kttogramm Butter .' Daneben gibt -ŝ auch

^ v̂m. r. n hie frei verkauft und ausgeführt werden dürfen . IN de»

Back- und Diatfett 1Um , t X iB iet  Erntezeit die Hamsterer
UiSgeworMn, äb-r die Echchäftsleurean der Grenze haben schwere Konkurrenz
bekommen.

Bilder vsnr Dannger Strand.
Von Elfe Sparwasfer.

V.
Heubude. — Nachtse- ankrn.

Abend. me;. i°nlanr> steigt herber Rauch. Reglos

ein prau -nlacheri a % »“ brtcht  f ° .unoerrnittellein ivitzer K'.edttzicyre. «-kommen. Er wird verschluckt
fast erschrocken ab. wie er setomi^ Gedanken
von dem unendlichen otrteven. oekn au^ ^ ^ orge fort¬
weichen. der öatz und - .ra fanftwiegender
schmeichelt und einlullt wie Kamille . Die Blüten
Mutterschog. Am Megrand ! H^un{ej strahlende Kin-
d? r°ugÄ . ReÄ - wartet das fchwertragende Salinenmeer
des Roggenfeldes. __ mattet - . Ein Wachtel-

L » .', » 'u»d ISS8 «S ” - j «fjr

' ‘ »- »« •ÄS ' .VÄ - S .Sschreiten pflegt, die Avggenmub . w ^ ^ Gewändern.

RWS I 'SS 1-* “ ” 1 "•selber einmal gestorben ist an einer Oieve
Gebe ihr Gott endlich die ewige Ruhe ^ M
Jst's nur die leise geweste AbelMuft Üntê ^ ^0plötzlich die Salme auseinanderbeugen, ais 0 schemen-

Easie? Sind es . nur Wasi-rdunste d,e mit « w
Sltt !S ’Ä “§S'S -.«rw'--"-» » "»
BU« Äröie .6«,11 K
plumpst mit ihrem hatzlichen Leib l . u„^.g ^ bhrt sich
Tümpel , daß der Schlamm auftvritzt. Ö den
am fablblauen Z,'A^ el .die rundeAugen  verhüllen

^schemi »« Krefern-

allerletzte Abendrot, schleicht sich Ulübemerkt über
das Kleefeld und lächelt in den stillen Bach, daß biefer er-
?öket und die Wiese umfchmiegt wie e,n luZerfarbenes
Eürtelband. Ernsthaft und . nachdenklich betrachten sich
Grashalm und Zaunviabl rn fernem Spreger.

Ein Stern gebt auf an der riesigen Himmelsslocke. ganz

brandenden Welte.nmeer achtlos betfrtte «eWeuvert als

ZLP -IE « AZDs Bf a«Staub , und meine Seele pocht Mit faieuem
Pforte der Unendlichkeit: w.t .

Wer du auch bist - wo du «uck werllt - und t̂rennten
Uns tausend Simmel weit von deinem Obr .
Ein Fünkchen ew'gen Lichts, damit wir ^ lanoen
Aus unsrer tiefen Nacht zu dir empor -

tetenRL

sääp äst
Easien.^ Rbneilellchmd .b'g^ rtti ^ end und schwangt di-Eeitzel in langfingrigen Krallen . Die Gier nackt

Wü dksW «' diüfes Gespenstes ihre Augen datz sîe nicht

Friede erringen lägt ? Schopenhauer hat feinen
Aphorismen zur Lebensweisheit niedergelegt - -̂ der steckt
in feinem Bewußtsein wie rn l-mer Sau.  daher . t 'vm
von außen nicht sehr zu helfen. Auf der Buhne vtelt emer
den Fürsten, ein anderer den Diener . Aber diele unter
schiede sind bloß im Äugeren vorhanden. Im Innern als
Kern einer solchen Erscheinung, steckt bet allen dasselbe, nam-
lich ein armer Komödiant Mit feiner Plage und Not. Im
LM » ist es eben!» . - -

d-, SS MÄMLftZK 'MUMZ

v a ?mss SÄÄfei «. Mbeifett C'eid wächst wie das wuchernde Bira -Gras. Jict m
der Welt den schlimmen Durst- bezwmgt , denbe¬
wältigenden. von dem fallt .das Leid av wie ein -wuiei
tropfen von ein m̂ Lotosblatt • .

Diese Gedanken trage ich über das nächtliche Feld in
das nächtliche Dorf. Wogen von Heuduft gehen mit den
aleicken Weg Irgendwo müssen Rosen blühen — Felder
von Rchenich kann's nicht mehr erkennen. Ich trmke nur
Duit und bin glücklich. Uber eine Gartenmauer ,bangt Jas¬
min Meine zärtlichen Hände versinken in feiner w>ldcn
^ülle Ein Schaf blökt im Stall wie ern verschlafenes Kmd.
Hell und lustig meckert eine Ziege die Antwort darauf, ^ »e
niedrigen ländlichen Häuser ducken sich hinter kleinen Vor¬
gärten Sie lasten, durch weitgeöffnete Aenster dre warm?
Sommernarhi in die Siuben strömen. .
Lahnen fallen heraus, durchfchneideit die Dilnkelheit und
tzralen fcharfumgrenzte Fensterkreuze auf dir ungepfla'terte

Tori^off̂ rohtzezjmmerten EartenLänken vor den Säufern
sitzen Menschen. Sie ivrechen wenig , halten die mudgearbei¬
teten Sand« im Schoß, beugen weit den Nacken zuruck und
schließen wohlig die Augen. Sucht mir auf der sanzen Welt
einen Milliardär , der so auszuruhen versiebt! Ich mutz an
Sokrates denken, der vor einer reichen Auslage von. Luxus-
artikeln ausrief : ..Wie vieles gibt es doch, «las ich nrcht
nötig bßbfc!"

über die Erabkreuze des kleinen Friedhofs , spielt weiß
der Mond. Er bat sich endlich vollends losgerrnen von dem
silbergestiumten Schleier. Zerfetzt und ziellos flattert dreier
nun in einem Meer von Silberstaub . Der Sreger aber grrnst
über das breite, wohlgenährte Gesicht und baut aus Hup,en¬
den Lichtern eine weiße Brücke rn dre schwarze lerse atmende
See . Don einem Boot Herüber strömt, der berückende Schmelz
einer prychtvollen Altstimme:

Du bist die Ruh. der Frieden mild
Die Sehnsucht du und was ste stillt.

Eintönig klatscht der Wellenschlag an den Kiel der ver¬
ankerten Kähne. Die einsame Dune liegt rn stlberner Licht¬
slut. Weit in der Ferne schlagt hell und heiser einei Kirchenuhr. — -- - - —

«



Verte 4. Sonntag , 25. Juli 1920.

Handeisteil.
Zur Lage der Tabakindustrie.

Der Verband deutscher Zigarremiher-
s teil er . E. V.“. teilt mit : Anderweitig wurde die Nach¬
richt verbreitet , daß die Rohtabakläger der Zigarrenfabri-
kanten überfüllt seien , daß ferner der Absatz von Zigarren
infolge der hohen Verkaufspreise stockt , und daß die
Fabriken ihre Verkaufspreise bereits bis zu 40 Proz . er¬
mäßigt hätten . Von dieser Notiz waren die Nächstbeteiligten,
nämlich die Zigarrenfabrikanten selbst , am meisten über¬
rascht . Zunächst ist eine Anhäufung von Rohtabak schon
deshalb unmöglich , weil dessen Bezug schon seit fast vier
.lehren reichsgesetzlich kontingentiert und erheblich be¬
schränkt worden ist Eine Überfüllung ist daher nur denk¬
bar bei den im besetzten linksrheinischen Gebiet und dessen
Umgebung zahlreich erstandenen Schwarzfabrikanten . die
mangels jeder Sach- und Fachkenntnisse ihre mangelhaften
Fabrikate jetzt , da die Schieberkoniunktur vorüber ist, mit
schwerem Verlust verkaufen müssen im Gegensatz zu den
arbeitenden Fabriken , welche infolge der seit kurzer Zeit
gebesserten Valutaverhältnisse ihre Rohtabakvorräte zu er¬
mäßigten Preisen ergänzen konnten , insoweit nicht die Welt¬
marktpreise , wie z. B. bei Decktabak , inzwischen gestiegen
sind : diese Veränderung ist denn auch schon heute in den
Fabrikatpreisen bemerkbar . Von einer erheblichen Ver¬
billigung — bis zu 40 Proz . — kann aber ernstlich schon
deshalb nicht gesprochen werden , weil bei der augenblick¬
lichen Lage die Kosten für den gesamten Rohtabak auch
nicht entfeint 40 Proz .. sondern nur einen weit geringeren
Teil des Fabrikatpreises betragen . Stellt man nun die Tat¬
sache mit in die Rechnung , daß noch eine große Menge von
Tabaken , die die Deutsche Tabakhandelsgesellschaft zu er¬
höhten Kursen eingekauft hat . und die von der Industrie
aufgenommen werden müssen , wenn dem garantierenden
Teich nicht großer Schaden entstehen soll, zu verarbeiten
sind, daß die Löhne für längere Zeit durch Tarifvertrag fest¬
gelegt. daß die allgemeinen Materialpreise in letzter Zeit
noch weiter gestiegen sind — kostet doch heute eine
Zigarrenkiste leer mehr als mit Inhalt , und zwar mit guten

ggtespftoener Tagblatt.
Zigarren als Inhalt vor dem Kriege — so ergibt sich bei
sachlicher Betrachtung , daß die reelle deutsche Zigarren¬
fabrikation gar nicht an eine solche Ermäßigung , wie eben
angegeben , denken kann , wenn sie sich nicht selbst ver¬
nichten will . Der Preissturz  ist teilweise für Schieber¬
waren und Schieberpreise eingetreten . Das sind natürlich
nur Ausnahmefälle , die in der Gesamtheit völlig ver¬
schwinden . _ _ __

Berliner Devisenkurse . n
W. T.-B. Berlin , 24. JulL Drahtliche Auaaahlnngen tlr

Holland . . 1521 .00 0 . Mt 1524 .00 B. für 100 Gulden
Belgien . . 353 .60 G. » 354 .40 6. 100 Franks*
Norwegen 709 .30 G. . 710 .70 a 100 Kremen
Dänemark 706 .80 G. . 708 .20 a 100 Kronen
Schweden 941 .55 G. . 943 .45 a 100 Kronen
Finnland . 159 .80 G. > 160 .20 B. lOOFinn.Marie
Italien . . 230 .75 G. . 231 .25 a 100 Lire
London . . 166 .80 G. > 167 .20 a lPfd . Sterliar
Lew-York 44 .45 G. > 44 .55 a 1 Dollar
Baris . . . 329 .65 G. . 330 .35 a 100 Franken
Schweiz . 761 .70 G. . 763 .30 a 100 Franks*
Spanien . 691 .80 G. . 693 .20 a 100 Peseta!
Wien alta 24 .02 Q. . 24 .03 a 100 Kronen

. D. Oe. 24 .97 G. . 25 .03 a 100 Krone*
Prag . . . •i 84 .40 G. » 84 .60 a 100 Kronen
Budapest . 24 .22 G. » 24 .23 a 100 Krone*
Bulgarien 00 .00 G. . 00 .00 B. 100 Lei Ir
fconstantinopol • 00 .00 G. . oo.oo a • 1 türk. Pfund

Industrie und Handel.
* Der Meistbeettnstigungsvertrag zwischen Österreich

und Südslawien . Der neue Handelsvertrag vereinbart die
beiderseitige Meistbegünstigung sowohl hinsichtlich der
Zölle als auch der Behandlung der Ein - und Ausfuhrverbote
und der Tarife der Eisenbahnen . Die Freiheit des Donau¬
transitverkehrs ist von südslawischer Seite zugestanden
worden . Der Handelsvertrag hat vorläufig auf ein Jahr
Geltung.

Verkehrswesen.
* Deutsche DampfscIiiSahrts - Gesellschaft „Hansa “ in

Bremen . Die Gesellschaft hat den direkten Dampferdienst
ab Hamburg nach Ostindien wieder auf genommen.

_Morgen -Ausgabe. Erstes Matt . Nr. 80.

Aus unserem Leserkreise.
(Sthtä eerattthrtc ®nt«nt>unam werden weher jucüäGelanht.noä)

* Die Wiesbadener Auto - Verk « Hrsgesellsch » st
teilt auf das Eingejandt in Nr. 329 mit, datz die „sogen. Vorbelegscheine"
eine planmähige Einrichtung sind, auf die ganz ausdrücklich im Fahrplan
oerwiesen ist. Wenn bei deren Ausgabe im städtischen Verkehrsbureaubet
großem Andrang an Sonntagen einmal ein Fehler unterläuft, so Ist das
schließlich zu entschuldigen, besonders aber, wenn, wie in dem vorliegenden
Falle, «in Sonderwagen gestellt wird und niemand Zurückbleiben
muß-  Daß bei Sonderwagen des Abends spät ab Schlangenbad4 M. Ge¬
bühr erhoben werden, ist ausdrücklich im Fahrplan vorgesehen. Es kann
der Gesellschaft bei den kolossalen Unkosten nicht wohl zugemutet werben,
des Abends spät einen Wagen leer nach Schlangenbadzu fahren, ohne daß
für die Rückfahrt ein entsprechender Mehrpreis gezahlt würde.

Wettervoraussage für Sonntag , 25 . Juli 1920.
von der Meteorolo*. Abteilung* des PhyaikaL Vereins an Frankfurt a. M.
Vorübergehende Bewölkungsabnahme , darum neue Trübung
mit Regen , kühl , nach Südwesten zurück drehende Winde.

Erhältl . in
Apotheken.
Sehr rasch
und sicher
wirkend.
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Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12 Seiten.

Haupischrifilsiter: H. L -lisch.
Ikrrantwortlich für den politischen Teil: F. Günther;  für den Unter.
Hailungsteil: !8. v. blauend oef:  für den lokalen und provinziellen Teil,
sowie Derichtssaal und Handel: W. Etz; für o,e Anzeigen und Reiigmenr

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesbaeen.
Druck». Verlag derL. S ch eilen der  g'schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis t Ubr.

KEmc-Bedeutende Preisermäßigung
M ü n Fol CZ? C—/

in allen Abteilungen.

J. HERTZ
Mäntel

Abendkleider
Blusen u .Röcke Damenmoden Langgasse 20

Kleiderstoffe
Seidenstoffe
Waschstoffe
Blusenstoffe

K157

chnittmuster
nach Alass.

,,4. Laurent -Fleinert
Herrngartenstrasse 13.

Aulo ^ Pnem!
Prima ausländische neue Ware.

Decken glatt Schläuche
710/90 M. 1350.— M. 240.—

. 760/90 „ 1450.— 290.—
765/105 .. 1760.— „ 330.—
815/105 „ 1850.— „ 370.—
820/120 „ 2150.— „ 425.—
880/120 „ 2300.— „ 450.—
820/135 ., 2650.— —
835/135 .. 2725.— „ 513.—
895/135 „ 2775.— „ 516.50

inkl . Goldzoll und Luxussteuer , geg. netto Kasse,
ab hier , sofort lieferbar , solange Vorrat . F 6

Jac . W . F . Jckratb , Mainz.
Telephon 482. — Telegr. Jckrath Automobile.

Preiswertes Angebot!
Seegrasmairatzen m!eKefi 17̂ —
Mk. 375 .—, 250 .—, ! » « ♦

i 'Ä-
lihatratzen3S!8

Mk. 475,

Kapok- u. Roßhaarmatratzen,
Deckbetten, Kissen.

KüShm-ßettsfellenM
Mk. 575 —, ÜtJav—

Wohn- _ B**« £■Zimmer
Küchen weit Im Preise herabgesetzt.

M°belhaus  Buchdahl
Wiesbaden 4 Bärenstr . 4.

Nebenverdienst!
Evtl. Hilfe beim Aufbau der Existenz. Dauerndes,»es EiiÄonrmen1Keine Versicherung!Kein Ver«an Bekannte ! Keine Schreibarbeiten ! . .Bequem
im Hause1 Aussichtsreiche Wege ! Viele Anerkennungen.
Verlangen Sie Prospekt W . 13 von F . W . Hoffmann,
Schließfach 124, Dresdeu-A. 1._ F76

Gerberei Korn
Schwalbacher Straße

empfiehlt sich zum
Gerben aus

von Kanin, Ziegen,
Beb, Schaf, Fuchs

usw.
Ankauf aller Fellsopten.

StzF Brückenkopf Ala/nz
tp Stahl u.Moorbad •Trink-u.Luftkur. *1,

1 Herzbad -Frauenbad \
. bi utarrra ut -Rheumatismus •Nervenschwäche/

Prachtvolle Waldungen . ausgedehnt « Anlagen . $
. . Gute Verpflegung . y

9• Auskunft u.ProsDtktd.d.Verkehrs verein.
F 132

Karl Döring , Wiesbaden
Fabrik : Drudenstraße 5

f Läden : Weißenburgstraße 12, Fernsprecher Nr. 6149
und Schwalbacher Straße 9, Fernsprecher Nr . 5270.

B ■ ■
Färben und Reinigen sämtlicher Damen - und
Herren -Garderoben , Möbel-Stoffen , Teppichen
etc.,bei tadelloser fachmännischer Ausführung
schnellster Lieferung und soliden Preisen.

Geschäftsräume: Schiersteiner
Str. 21b, Wagenhallen: Schier¬
steiner Str., Ecke Waldstrasse,

Fernsprechanschluss 5969.

Allgemeiner
Kraümagen-Porlt

Wiesbaden.
Unterstellung und sachgemäße Wertung aller Kraftwagen . An - u. Ver¬

kauf von neuen und gebr . Automobilen , z. Zt. z. Verkauf
Benz - Aulo
12/30 Luxuslandaulet Phaeton , neu,

14/3« Sportphaeton mit Bereifung usw ., g. Zustand.

Wolle Körperformen erhält man durch den Gebrauch des

„Oriental. Kraftpulvers-
4 Paket6 Mk. 770

,Hauptniederlage : Schützenhof-Apotheke, Langgasfs 11.

Wein -Essig
Einmadi -Essig
Tafel -Essig:
Speise -Essig
Tafelsenf

Wiesbadener Cssigfabrik
Ferd. Werner

Inhaber : Adolf Werner
TELEPH ON
-3211 -- Wiesbaden

Gegründet 1738.

Dotzheimer Str.
- 109-

Glänzendste
Kapitalanlage!

Auch für Ausländer.
Die Schutzrechte einer Welterfindung : auf dem Gebiete der Kunsf-

steinfabrikatlon sind sehr günstig f. einzl. Länder, Provinzen od. größere
Bezirke zu verkaufen . Hessen -Nassau für Mk. 20000.— und 5% Umsatz¬
lizenzen bereits verkauft . Schon mit Mk. 5000.— ist ein jährL Verdienst von
Mk. 30.— bis 50 000.— garantiert . Fachkenntnisse nicht erforderlich . Ferner
für Kapitalisten sind die Schutzrechte für Deutschland u. Auslandstaaten von
4 Erfindungen , Universal -Kleider -, Schuh -, Kopf -Bürste und Druckknopf , sehr
günstig zu verkaufen . Es kommen nur Selbstkäufer in Betracht . Evtl . An¬
zahlung . Näheres durch Erfinder „Prüssmann “ , Sonnenberger Str . 64a,
Villa Seyfart.

Herren- and Jtaafeen-SeMeidatig.

I Ohne Rücksicht auf den bisherigen
Selbstkostenpreis habe ich, um der

heutigen ’Zeit Rechnung zu tragen, I
bedeutende freisermäjlipipi

in allen Abteilungen vorgenommen.
Uebepzeugen Sie sich hüte
durch zwanglosen Besuch meines Lagers.

MalianfertigungI Stoffverkauf
unter Garantie für I , , .
Sitz und Zutaten , I Per  ^ eter *

Bruno Wandt,
&

Wiesbaden
Kirchgasse 56.

8581

Offeriere:

Trock. Kiefern-^55
u. Tannen-Scheitholz
20  Lin lg., geschnittenu. gehackt a Ztr. 15 .—
Anzündeholz . fein gespalten ä Ztr. 20 ,—
Büchen -Scheitholz , ofenfertig ä Ztr. 18 .—
Heizungsholz , auf jedeLänge nachWunfch gefchn.,
in großen Mengen in Buchen u. Eichen abzugeben.
Kohleuhandlg. Ad. Nemmch,

Hermannstr . 21 :: Telephon 1578.

KnM’s lahn-Htetier
^Telephon 2577  IDiesbaden Telephon 2577

Schroalbadier Str. 52, Sehe lOellritzstraße.
Sprechstunde:

von 9—5 ‘Uhr, Sonntags von 9—11 ‘Uhr.
Un den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste Hold - nnd fKautschukarbeiten.

Schonendste «Behandlung .- Maß . 9relse.

Herren -Sohken 34 — Mk.
Damen -Sohlen 27 — Mk.

garantiert Kernleder.
Schuh-Reparatur , Mauergasse 12.

Konkurrenzlos billig!
Ia Marseiller Kernseife

zirka 1 Pfund 8.50 und 9.50.
Ia Salm . - Sdinitzelseife

Pfund 10.— Mk.
Seifengeschäft Toni Roth , Walramstraße 25.

enz - Auto<
Fahrten

P. Reichel, Wiesbaden.



Nr. 843. Sonntag. 23. Zu« 1820.

Bekanntmachung.
Auf Anordnung der Reichskartosfelstellewird der

zunächst aus 35.00 Mk. ie Zentner festgesetzte Früh- >
^artostel-Erzeugerhöchstpreis für die Provinz Heff^
Nassau hierdurch mit Wirkung vom 21. Juli d. Js.
auf 32.00 Mk. fe Zentner ermäßigt.

Cassel, den 17. Juli 1920. ^308
Provinzialkartoffelstelle.aer. Dnes.

Wiesbadener Tagblatt.
Bekanntmachung.

„aäft '&SB
Sermin- geb. Müll-r. von Wiesbaden versteigere

Xä)"^Dienstag . den 10. August 1920,
nachmittags 434 Uhr. auf meinem Büro

Adelheidstratze 10, 1,

Morgen-AusgaLe. Erstes Blatts Seite 8.

Dienstag, den 27. Juli cr.,
vormittags 9'A Uhr beginnend, in der Wohnung

für die 31. Woche vom 28. Juli bis 1. August.
ISOg Kokosfett . . z. Preisev. 450 Pf. die 150 g
V,o1Speiseöl . . . z. Preisev. 230 Pf. das /»
250 g feiner Zucker z. Preise v. 105 Pf. die 250 g
250 g Haferflocken . z. Preisev. 110 Pf. die 2o0 g
250 g Linsen . . . . i- Preise v. 190 Pf. die 250 g

Sondervertellung
für Kinder im 1. u. 2. Lebensjahreu. werdende Mütter.
« ° , »Ind -- . -vft. nm-«! in Pa« °n ^ b
250 g feiner Zucker z. Preisev. 105 Pf . die ^ O ?

8 Ion  Donnerstag bis Samstag m dm MNchoer
tejlungssieilen gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des Haushaltungsausweijes.

Mitteilung.
Die Sonder-Milchkarten für Kinder vom_ 7. 14.

Lebensjahre, sowie Personen über 7O Jcchre er
halten bis auf weiteres keine Dosenmüch.. Da¬
gegen erhalten die Kinder-Gmppen mi3 .. un&4,
5. u. 6. Lebensjahre nach wie vor eine Dose Milch.

Fleisch. Im Laufe der Woche ergeht noch besondere
Bekanntmachung darüber.

Wi-obnd-n, b-n -5. S»,i ^ - ->1» ^

pormuuig» s/2 **** —--

die densllU gchörigen Ackelgrundstücke. darunter | | Q W ) K ^ !Ülkk Wi 2 . MflP
Ät ?Äl7 nÄ :!07 Acker Bierstadterb̂ folgend- gebr. sehr gute Mobiliargegenstände als'

. „ bau is Ar 78 Qmir. . . ^ -tzs^ immer - Emrlchtunc
folgende geor. ,e«r -»»»- . ' ,

3. fiaiten &lott 42 Sa « . 7- M -. - - »« '«» -'L --- ^ nitj» » " *

, K- rt-nb.- .. 30 s . « . 33 gT | Ä ^  L MÄbSÄ » , .?:ISÄ13 iS :| i *i2Ä .”.feW-KL

Sr. Iller-Suffi
von der Reise zurück.

Hausbrand.
Vom Kohlenamt wird für die Inhaber größe rer

Wohnmigen mit Ofenheizung e,n einmaliger Brenn,
stoffzusatz ausgegeben.

Wohnungen von 3 und 4 Zimmern 3 Zentner

l ” 7 ", mehr » . . . 9
Zur Ausgabe kommen in erster Linie Braun-ohlen-

^ ^ Tste' Anweisungen können beim ^ hlenamt (altes
Mufeumsgebäude, Zimmer 25) in Empfang genommen
werden und zwar für die Haushaltungen mit den An-
l-ng-buchstab-n ^ ^ , 92«

j * * ,' ;SÄ : %:
j " " K „ Donnerstag, „ 29.
L ” „ M .. Freitag, „ 30.. „
N .. B „ Samstag, „ 31. „
" * S „ Montag, .. 2. August
T M Z „ Dienstag, n. »» »i t

Das Kohlenamt fertigt nur dieien-gen Hau-hab
tungen ab, deren Buchstabe an der Reihe pt.

^Nachzügler können die Anwei ung vom4. bis em
ickließlich7. August beim Kohlenamt in Empfang nehmen.
^ Das Kohlenamt ist iür das Publikum geöffnet von.

8 bis 12' /- Uhr vormittags,
3 6 „ nachmittags,

iŝ mllaas"von 8 bis 12 Uhr vormittags.
Interesse einer schnellen Abfertigung ist es

geboten, die Anweisungen vormittags, möglichst früh,
oder auch in den Nachmittagssiunden abzuholen.

Es sind vorzulegen: ,

IS . B.SS 'tu . J iWSauMi *«« , aus mtläjet
* hervorgeht:

1. Die Anzahl der Zimmer, ,
2. wieviel Zimmer an Untermieter weiter¬

vermietet sind, , . . ..
3. daß keine Zentralheizung vorhanden,st.

Wiesbaden , den 25. Juli 1920. F .308  >Der Magistrat.

hält 12 Ar 63 Qmtr.
0. Saite »« «« 04 Pa « 221

9. Karten» « 35 Pa « 72 SK«, QmtJ
Die Versteigerungsbedingungen liegen auf

meinem Büro zur. Einsicht offen. den
Zwecks Besichtigung « ende manst « an oen

Landwirt August Berger vier, «zelüstratze 17.
Wiesbaden, den 15. Juli 1920.

_ Fustizrat von Eck. Notar,—

Versteigerung.
Morgen Montag , den 26. cr. .

vormittags 9 Uhr anfangend lohne Pause)
versteigere ich zufolge Auftrags tn meinem Der
steigerungslokale

Moritzstratze 28, dahier
nachstehend verzeichnete lehr gut erhaltt^ Lliar - u. Haushaltungsgegenstande o' rentlich irer
willig meistbietend gegen Barzahlung, als.

hend aus 1 Sofa. 2 gro»eu ». *&ÄS«l“Ä »2'S .taSSS
knBÄubatz VMchdäva«. S-fa.. NuhL-Sviegel- !
schrank, 1- u. 2t. Kleider- u. Wäicheichranke. lack.
Mädchenbett, Federbetten. Wasch- und Nachttrfchr
Eiche.i-Auszrel,tisch. Sofa-. Rivv- u. and. Tisch.Nusb.-Nähtisch, Stuhle, , Polsteriesiel mit Nach 44 »»/«
stuhl-Einrichtung. Sa,reiboult. Wichtig für Gärtner und
Regulator. Barometer. Nivv- u. Aufstellsachen ± Uug.
Gläser u. . sonst. ^ ^ ^̂ Erzellan ^ ^Easmglampe 200 Svü ErdbeerpflanrenKaffee ervrce u. and. Porzellan. wassngtu>.ii>r ^ Sorten , darunter
schöner bfsi Easlüster PÄ °H-Osen. KuchenE ^ ^ ehrere tausend Kessel-
richtung, Gasherd mit 3 Brennern, nmpen i . er fol8j  j,te größte
Kochgeschirr und sonstiges Sausgerate Frucht der Neuzeit, ab

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. . f Nov. 28 000 Iobanms-
Besichtigung am Bersteigerungstagevor Beginn. Stachelbeer- und

Wilhelm Helfrich. M 'ALSe -iiEn
Auktionator u. beeidigter Tarator . I abzugeden. Bestell, werd.

t,. . 2,41 . - « » -» - «" -0 - -ru ! z-« » »
Mainzer Str . 90.

Mehrere Waggons prima... Große Restaurations-
.9 ....... . ; ' u.Mobiliar-Versteigerung
1 ant . Schlafzimmer Louis XVI . I «am Mittwoch , den 28., . .. _. , ^ ai .11 (Cevitt!AfftTVntßtt un

1abzugeben. Näheres
Yorkstratze8, Part.

I» M WM

Brennholz
w — - | .̂ ±:\u\ tyrt riorfii rnniDi eiuj j. -wUici ,̂ | i ’iOCfCTt, offßXt6rt

ÄaÄ 'SÄSfl ' Ä W -genMni . Är - i?ÄntHm.EfesÄiÄÄÄHÄ “»« ■«ms» 1"rs & SL;
asSeTÄtst äI "— ' " T-mnt&inen für ßasiu- eUW1
1 alte Trude. oersckr Sv°lierwande. Büö

22 Neugasse 22
„«4M .nl. » ■“ LÄSrÄ

wertvolle Oelgemälde, ein
BilLer darunter sevr we„ ^ iEo ^  vollstandlge
Easbade-, 1 Easveizoren. ^ aUfi  Küchenschrank,

i; J

diöHie Damenkleider. wie Btu,en, juiue, 1“ 4 6 . Konserven:
Leib- u. and. Wäsche. Serrenrocke. Sosen. Mantel . Einmachgläser und Steinkruge mit Kon-
Gummimäntel. Tafel- u Tischtücher Sermetten \^ \ atmUl  alle Früchte:1 bocheleg. Damenballkleid mit « imcret uno I ' 7. Weine: ^ .
Derlen weiße Poilekleidcr usw.. 1 große Anzahl Flaschen Wein, darunter Laubenbeimer
Natenbefie u. Bücher, darunter Werke moderner ^ ^ .^löckchen Niersteiner, Ebersheimer. Silber-
Kunst in Meister-Holzschnitten, 1, eleg. Schreib- Gold' u. noch mehr. ver,ch. Sort . Lilore,
u Äauchservice (Kristall). 1 Wem- u l Likör- oioaqen ^
Serviee 1 komplettes Fischsermce, Tortenschalen, l Paar kleine Scheibengardinen mit Stangen
Visitenkartenschalen, Steinbowlen und -Kruge I - «.sammern Läufer, Bettvorlagen, Kokosmatten
Kaffeemafchinen, Obstvresie. Sekt-, Wem-, ! «>' gekto-Fässe: 1 Steingutzapffaß. Steingut , ?o-2 -
u andere Glaser. Rex- u. Weckgläser. Teller ö velw ^ uger. ^ u_ Krautständer. Eiskuhler
Blatten Tövie u. sonst. Küchen-, Koch- u. Haus- 1 Pavvteller. Kuchenformen, 1 Granit¬
geräte. 'sowie eine große Amahl Nwv- und Aus- To 7l“t 5 100  Tischtücher, weiß und bunt.
stellsachen. Eisvulver und vieles hier nicht genanntes. _ _ __

“S .W ; , , 1 Srieirtä Krämer , + HW|W+Televbon 1847. — Wiesbaden. 28 Morihstrahe 28. Auktionator u. Taxator. Schöne, volle Korperform.
E^ Geickäftsstunden von 9—12 u. 3—0 llbr .- Gefchäftslokal: Wiesbaden. Neusasse 22. Tel. 3870. d umere oriental. Kraft-

FMilligeVersteigerung^ «-««71̂' , I für Konditoreien und Restaurationen % g __8 Wochen bis(%fl P ^ (HuIa I aür Knpüm u. Getränke wahrend der Versteige- 1„„ oun.. aarant. Uil<

!g UU.UljU.en.
Weder & Schm,dt,

Baugeschäft,
Kaifer-Friedrich-Ring 24.

fiSSii » ,
Reparaturen werden

Igut und schnell aus-
geführt durch Spezial-
Facharbeiter bei

Hugo Grün,'
j Taunusstr. 7. Tel. 501.

Hunde-Futter aesucht.
Eggerling. Westendstr. 8.

Herren- u. Damenueioer. ^ Herren- und
platten. i J ûchtp st . Porzellan- und1SSE:-L "L-

freiwillig meistbietend gegen gleich bare Zablu g.
Besichtigung vor Beginn derAuktwn . _ _

Friedrich Kramer
V  Auktionator und Tarator.
Televbon 3370. -c°i»̂ 5««zeit von 9- 12 u. 5 o

JNX>. Wiz «lUUiuu 4*IV*,V* ^
für Konditoreien und Restaurationen. ^ ,

Für Speisen u. Getränke wahrend der Versteige-
mna  ist bestens gesorgt.

, , Reisegepäck *, Schmucksaehen -, Musterkolfer-
I Mittwoch, den 28. In » Äs. 2 ».. nachm. > ^okl̂ " ä^ bn^ >ltpoli°e, über.
4 Ubr wird im Versteigerungslokal Friedrich - ■ :mmt zu  vorteilhaften Bedingungen und gegen

I ’’ — -1 - IH sofortige Aushändigung der Police
Louis Billebrand , Wiesbaden.

Vertretung erster Versicherungsgesellschaften
aller Branchen.

Büro tuisenstr . 15. Fernsprecher 2383u. 3402.

strahe 43 zu Wiesbaden ein

Personen -Aulo,
6/15 r3 ., gute Maschine, 4sitzig, geräumig,
abnehmbare Felgen , amerik. Verdeck, gute Be-
reifung , Lederpolsterung und beste Lackierung

öffentlich meistbietend g gen Barzahlurg ver¬
steigert . ,
Besichtigung 1 Stunde vor der Versteigerung.

Budesheim, Gerichtsvollzieher,
Wiesbaden, Seerobenstratze 14. 3.

ÄmsrMuio-ßele
allerbestes garantiert reines Raffinatf ^
empfiehlt zu billigsten Tagespreisen

LPh. Hch. Marx, Moritzstr. 21.

aold. Medaillen «. Ehren-
divl. in 6—8 Wochen bis
40 Pfd ?>un„ garant. un-
i'ckiädl. Slerztl. empf. Str.
reell! Biele Dankfchr. Pr.
Dose 100 St . 6 Mk. Post-
anweii. ob. Nackin. Fabrik
D Franz Steiner' «- Eo«
cll.m.b.H.. BerlinW. .>0'”0

Nervosität
^vorzeitige

Schwäche
u. Ermüd, bekämvft rasch
und dauernd F̂irmusin".
Arztl. empfohl. u. begut¬
achte:. Preis das Paket.

,entb . 60 Tabletten. 18 Jl.
c9 ,1 Zu b. in den AvotbekeiiNiederlage: Schützer.!' y.

F enc IAvotbeke, Wiest.-s. ÖUO. | Langgaffe 11, -



Sette S. Sonntag. 28. Futt 1828.

lMWUtlSMMZ
( HiLlichr Person «: )  lLLMcjtr °W^ m - _ | Ncuba

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausga- e. Erstes Matt.

BiWfsheim ^°'Z^ neld:i»eI6it Klein - Wshn .l
eubauten . bei Vl

fürßoxttn  Ä 9!i “ | für SchübreparVHucht
Branchekundise tüchtige W ^ uckt bei Dorner . >Plattner . Mauer «. 12.

Verkäuferin Nds -stLSM NmMi»
rer 1. 8., sowie Lehrfrl . für ruh . Privathaushalt vwiiinuuivui,
für Konditorei gesucht. £$} gutem Lohn gesucht oder Friseurin gesucht.

" ‘ “ Waterloostraße 6, 1, am .» kieur Henry,
i jietenring. —LMnMLL
WfifiK MlilMHM | Faifklnf.  Riese

Konditörei Künder.
Inh . Karl Wegner.

MlSlM
aus Wresb . Familie , mit m II. kmderl . Hausi ^ „ , ^ . - -,t>—*v> -
guter Schulb. u. sauberer (2 Vers.) for. ob 1. 8. fiel
Schrift , von hies. feinem LWuebo om... Hallg. tztr .6 j Ncudorter Strane 8. 2.
Geschäft für den Verkauf I Suche bei gutrmLohn
zum bald . Eintr . gesucht, »um 15. Aug. tüchtiges
Selbstaeschr. Angeb. unt . mverlamges
M. 272 an den Tagbl .-V . Lw

Men -Eesiche

oder elnC Stufte , welche | ( Weibliche Personen 1
selbst, gutbürgerl . kochen ' '
kann. Große Wäsche auß.

|d . Hause. Silke vorhand.
Krauter -Dörr.

Gr . Burgstraße ' 13.
wer  tüchtige nette

leime fllle
fpam âlse

Lehrmädchen
für Anwaltsbüro gesucht.
Cif : u. S . 278 Tagbl .-Vl .
sHwerdlichrs Personals

Gesucht auf sos. gelernte I WLGOWbN >Mria »t aUsmanä et msse
»WSIVWM « . welche alle SÄ » «*» ÄLS ^ ÄS . p’la»

Zu melden vorm. zw. 9 comme gouvernante ou
u. 12 Uhr bobem Ve'dieZt besucht ctarne de oompagnie.

Askl 4iÄ;  k0*“ J- 2,5  “
il ^ f « cht . . G Alteinmödchen 3fe *T fit.trchtlge WerßreugnShetrn tücht. in Küche u. SaUs - Küche. Packen. Einmach.,
fu: vier .̂age rns Saus arbeit , für kl. Haushalt gut emvk.. sucht Stelle , a.
Bismarckring 28. 3 links,  bei hobem Lohn bald «es. Aushilfe . Offerten F . B-,

Äatb . Kasino. Lustenitr .29Dambachtal 27^
Putz.  1 int ßfflonsiir ! Tut em»f. ölt. Dame.

!'Iĵ Mcheu Hausarbeit dêSaüshaltss' Asund u!
"tuchtm , gesucht ., Off. u. >selbsttätig. sucht . bald.Vanerstellg . bei gut.

Geh. f. sof. öd. spät,
gesucht.Kleinofen

Langgasse 39.

ßäßJmm & i p
MjsMMsWW | ^

Ifür Küche u . Saushglt
zum 1. August ges. Nah.
Äorkstraße 2. Part.

irkungskreis in feinem
frauenl . Saus . Ausst . der
Möbel von 4 Zim . kann
gestellt werden. Ost. unt.
K. 274 an den Taabl .-Vl.

^ amsell
in der feinbürgerl . Küche
ganz, selbständig. . suchtErstkl . Friseuse ! Hausmädchen .

f. Friedrichroda (Thür .) für Herrschaftsbaus . w. Stellung per 1. oder 15.
Mort gesucht. Näheres etwas nähen u . bügeln k.. August. Of: u. V. 278
Vudrngenstraße 4. 2.  sofort oder 1 Aug ges an oen Taabl .-Verlag

^indersräulem :̂ mte 78/80' Stütze
zu 2 Kindern im Alter rWraugti 'LiiiiiiLwiiMiiiiwiiM*n allen Zweigen des
von 5 u. i%  Jahren per Haushalts erfahren , sucht
sofort oder später in gut . . Außeres zuverlässiges zum 1. August Stell ., am
Haus gesucht. F6 Itehfttn in frauenlosem

iää ?ft f«. SSrxS .wair
-p * in om m 1 sM « .
die kochen kann, in klein. ! -.mup .bahnhos Ma inz, j Kindern für tagsüber
Haushalt auf sofort oder I j oder einige ^Stunden ^ des

Selbst . Köchin lucht bei IV m "T ",."H-kLk, ALKl Setmetungen
Wilhelminrnstraße 27. |V" ■.

«me ältere Dame . . ,.tucht. u. svars.. sucht für
vorm. Kochgelegenheit in
kleinem besserem Haus-

Lüben «. Geschäftsräume.

m . a. Wochenbetts an ! ° « m N. Kirchg. 43
Oir . u. E. 273 Taabl .-Vl. I -^ . « 1,. L- 10.,3 ^ 5^ br^

UaaSbäugige Frau
stundenweise Be-

Laden
sucht stu»vrl>kvri,r -er - , _ _ r o SS
schäftig.. gleich w. Art . L? Ml ' .§ age sei Dtl.
Off. u. F . 278 Taabl .-M . IO . 278 ^ aglu .-Lerlag.

^Männlich » Personen ^ Auswärtige Wohnungen.

^kaufmännisch-« P -r,°El A

Aüger Französe
von 15 Jahren sucht für!
2 oder 3 Monate An¬
stellung in einem Büro l
oder Geschäft. Bitte An¬
gebote richL an Monsieur!
Cote. 5 Rue Mikton,
isk.

mittl . Etage , el. Licht.
Wasser. Badeeinr . «sw-,
Dorf b. Herborn . Bahn¬
station SerSorn -Wefter-
bürg. an kleine bessere
Familie r» verm. Off.
u. A. 853 Tagbl .-Berl.
MSb» Klm. Mauk ,,s«öarlS.  _

MMM
lienverhättn .^ an^ Wie? b. !^ äh^^Tag^ ^Berlag ' ^gebunden , lucht Besch. ' --.agm .-Berlag.

Reinl . ord. Mädchen
kann geg. kl. Mithilfe im

gleich welcher Art Oii . Leere Zim., Manf. ukw.
u. G. 28V Tagbl --Verlag.
, —. .. „„ , r \ i Jabnstr. 88. S. 1, sch. gr.CEeiverbltchesPersonal) I. Zjm. f, eins, ü. Herrn

«SAIÄ tÄ « » . -bew.. s. Vertrauensstell . Tinst. von Möbeln zu
Off, u. T. 278 Tagbl .-Vl . I - psrm. Bleichstr. 35. 1 l.

Ehautt ^ur fte»«. Stall, usm
verheir ., sucht Stellung . Leberberg 1 Autogarage
Lastwagen bevorz. Off . zu verm. Näheres das.
vostlagernd R. W. 1921 oei Didion.
Lorchhausen lRheing .).

Gärtner Iim  Sause Adelheidstr. 95
»er!)., in allen Fach, der verm Näh . Kirch-
Eörtnerei bewand ., mit ! "" H* 2- düro.
der Setzung und allen I
onstigen Reparatur , ver - i

traut , gute Referenz, u 11 ..
Zeugnisse zur Sand , suchti
pass. Wirkungskreis . Off. S fllHlll . ff3Ü1QSIS6S

I trouvent excellente pens.

2—4 u. 7—10 Kaiser - guter Behandlung ^ bald-
Friedrich -Ring 32 1 Ifs . I tnosltcßft gejucht. ® eber, L^
Lie'-merkt sauberes jung . AÄÄ/ -!«" öaus ^ Ub? ä̂n" od ^ ndenw'

Mädchen oder Frau als | Lm b.lck._ 110 Mr an ^ d.̂ stÄn̂ enw,.Jungfer , gesucht zum Im , ^—
&ÄÄ , ISf

f 0fissntlrß n?nJä 8lau  Rlldesheim gesucht. Soh.
2-ü?fN,„ Hotel ,Rose.- Lohn, beste Verpflegung.

Qn dem nilkintprp Meldungen bei Heymann.
Uli ”**Lan zstra ße 37 >Wiesbaden. Lrmoq. 28 2. 1

arbeit . Stovf . u. 'Flicken,
a . z. Führ , frauenlos,

ausb . Off. P . 277 T.-V.

Junger Mann. 24 I .. dans Villa blßgante präs
ÄiwÄ . ’Lr Kurhaus . Chauffage . dal-mittelüranaje. sei. Söttet. !«««« Haan nfYrae

»e% nf4t ® ™mS »; ![ MiWcheHerderftrgße 6.

N ÄS * | T«f |mit1-Sg !?”Ä naSOfr - Û W. 277 Tagbl .-Vl. > ruhig . Sause von kleiner
'amilie p. sofort od. 1.
_>ktober zu mieten ges.,
evtl , auch kl. Landhaus
nahe bei her stadt ., Off.

Solid, junger
Mann

verh ., 28 Jahre alt . s. 1mit Preis "ui Ti 12675 an
Stelle als Bürodiener Ann . - Erved . D. Frenz,
oder Kaüenb - zum 1. 8 G. m. b. H.. Mainz . ' W
oder 15. 8. Kaution kann l Franz . Ehepaar sucht

h»r I . Mädchen tagsüber
Ifür  Saushalt gesucht

lich« Lohrk Nrzchtellen L
ErathstrabS 7 u . 9. Silla
°Ar m5  BOn 9 Bis «T Stw NrZlegung
— eaa n:—  I aeiuchj. Näh . Taunus-
u. tüchtiges Hausmädchen 2^ .k>e1  tzt - lks.

KL -? « " . « - >»-- >M . Mj . M

H
|bie gut kecht, o. Köchin
i mit guten Zeugnissen in
lein Arzthaus in Mainz
l zum1. September bei
!hoh. Lohn gesucht, Off.
iu . 6 . 10687 an Ann.«
?Expedition D. Frenz,
G. m. b. H., Mainz . Fß

stundenw. für Hausarb.
u. Ladenpuften gesucht. 1
Vorstell . SonNtagvorm.
Drogerie Motiftstr - 24.
^- 7 ' u od. Mbch.

■' » I  Ä * S .b  MWWklMl
mit 2 Betten , lft. Küche
ober Küchenbenutz. Off.
att Mr . Touder . Auto
Garage . Bleichstraße 3.

km Alter von 17—20 Jahren , welches
schnell und sicher im Rechne« ist, steno.
graphieren kann und auf Schreibmaschine
bewandert ist, für daS Büro einer Kolonial¬
warengroßhandlung als

Fakturistin
gesucht. Off. unter S. 277 an Tagbl.-Berl.

für kl.
3 Std. Haushalt vorm. .

gesucht.
Euter Lohu^^ Ackermann, j
Klovst ockstraße 11. Pa rt.

llÜI
gesucht bei Jstel . Kaiser-
Friedrich -Ring 46.

Blonatsfrau ,
gT 'li  I tägliches —11 vorm. gef.gesucht weg. Erkrank. I Lu remburgstraße 2. 3.

, Tiicht. Monätsmädche»ob. Frau bis üb . Mittag

Mädchen
für Küche u. Haus gef.
- — _ Parise r Hof.

Gesucht weg. Erkrank.

ti )l MW»

Junge Mädchen
I al8 Packerinnen per sofort gesucht. Saubere Arbeit,
I besond. Kenntnisse nicht notwendig. Gute Bezahl.,

dauernde Arbeit. Lhssrawerke, Walkmühlstraße 26.

Bezirksvertreter ges.

Statt Zwangs-

Einquartierung.

3o. Siaulpoor
<Bankbeamter)

Isucht schöne2-Aimmer-
IWohnung mit Küche per I
I sof. od. später. Gefl. Off.ju.D.280 an Tagbl.-Berl.s

, , Brautvaar .
1sucht 1—2-Zlmmer -Wohn.
bis spät. 1. Ott . Angeb.
»elenenstrake 15. Stb . 1.

W - n . WchiMM
Iout möbl.. elfteres als
Büro zu verwenden , für
i . 8. im Zentrum gesucht.
Offerten unter 58. 281
an den Tagbl .-Verlag.

Junges Ehepaar
Kind sucht

Nr. 343. *. . ..j'
Mit l Wohnungs -Tausch. i

Kl . 8-Zim .-Wodn.. Kur«
iertsl . . gegen größeres

!! W . M. MW « . U ? E -^ "sL
Ruhestörung gesichert: k. an den Tagbl .-Verlag.
auch evt . eig. Wäsche ge- Tausche 2-Zim .-Wobn.
stellt werden . Hafner - in Vorort , frei ael.. geg.
gasse 8. Hotel Weiße ebensolche in Wiesbaden.
Lilien . Zimmer 21.  j Off. u. SB. 288 Tagbl .-Vl.
Äelt / alleinst. , Mädchen

il f uwm  isucht Zim . u. Küche ge
etwas Hausarbeit . O,
u. 3.  262 Taabl .-V °rlag. _ _ _ __ _

2—3-Zim.-Wobnnng !f Kapitalleir-Ärigebsts |
im Vdb. von jg. Ehepaar ***' 'mit 1 Kind (Bankdeamt.) Map
zu miet od. geg. lehr sch. Wll  JlHIIUuIlul

y „ofi .jjf auf 1. oder 2.  Hhvocheten
-»t. 277. xaepl .-4>i. an3uIeaen  beabsichtigt , w.

Höher StMtshellmter™ *332Drreklron des Haus - u.
Griindbesidcr-Bereins.

K » los. » ?usbatt sucht E. B.. Wiesbaden.wne o- ors 7-Zrmmer -- ! Luisenstrade 19
Wohnung in vornehmem Televbone 439 u. 6282.
vaule . Angeb. u. Z , 2,7
an den Tagb h-Ue rlag.  >

Kapital-Anlagen
für I. und II.
Hypotheken

bediene man sich der

Im Kurviertel
wird von auswärt . Herrn 1
gut möbliertes Zimmer
Mit sep. Eingang gesucht.
Off , u. Z. 275 Tanbl .-N.
Sehr solid, gebild. Herr . !

Dauermieter , sucht für
1. Aug. oder später zwei
ubige . schön möblierte

or
L

1seit 1832 bestehenden
Firma

J. Ohr. Glücklich
Wilhelmstraße öS.

_ Tel. 6653.
Suche . _ _ __ _

ab 15. Augilst möblierte 43—5Ö Oftö Mark
2-Zrmmer -Wohnung mit von Selbstgeb. auf gute
Küche, in Nähe der Lang - 2. Hypothek auszuleihcn.
gaste. Ost. unter E . 278 Off. u. W. 273 Tagbl .-V.
an den Taabl .-"'  "

ru ^ . . .Zimmer , evtl , mit voller
Kr teilw . Kost. Off. mit
reis F . 257 Taabl .-Vl.

« Sr
t möbl . Zimmer mit

enston in nur guter
Familie . Off mit Preis non Geschäftsmann auf 6

,iß'  y 0A ŝ̂ etlaR. Wochen geg. Hobe Proz.
Jg . kind^ lTWcpäar zu leihen ges. 'Ost. imter

lucvt cmsach mool. Zrm Z^ 27ft..TaM ^VerIag.
Ls Mansarde für sofort. 4- 566» Mark—S. , 273  Tagbl .-Vl. | EeschäftszwScken gegen

icherheit zu leihen sei.
.jff . u. M. 275 Taabl .-Vl.

!!S -Ar 31IÄS ; ML8SMS

SLJrVw  Mk . 40000

3ünoM eniKH ha» asrjii '6Franzose tn Paris wohn- Na. Loft. Zie tenrina 10.
“ *■i' te 'Ä 120  ooo aw:
in deutscher Familie . Ost gegen Sicherheit u. hohe

Direkteur Lasignat Zinsen sofort gesucht. Ost.
service des mines I u. K. 276 Tagbl .-Verlag.

piiplfßT&inter[ SnüPPîBaT
sucht ver 1. Aug. möbl . i *-- - %
Zrmmer mit sevar. Ein - 11 Jmmobilren -Berkausej
“M -a ^ r Stadt . a a a « i« t ig iaaaiia ,|
Fräulein . . tags/b . nicht » Zl!  ä

au Baule,jymFfofort j >b. I , fägijggj . a jj er  Art,"
i atM.  1E Villen Ü. Hotels d.’ JJ

1L- gTO~ i£ «er lr - : J ».
gesucht von Senn , «vt. ! ' K 'f'  Siaußmana a
2 leere Zimmer , inner - l  Goetiiojtraiäo 13 ,halb der Stadt möal. , lFefte Kdolls-LIIss ). ,
evarat . Ost. u. E. 277 » Kontor geöllnet von"

an den Tagbl .-Verlag.  I " 8—12*/, u. 3—5 Uhr . °

2 Zimmer
ür Anwaltsbüro z. 1. 9. 7—8

zu mieten gesucht. Ost. u. Näh.
L. 262 an den Tagbl .-V.

Neue Villa.
Zimmer , zu verk.
Lierstadter Höbe 10

Mmr LsSen
mit oder ohne Wohnung , j
ver sofort oder später zu
nieten ges. : wenn gute
Lage auch kleiner heller
Raum , im Hof od. Part,
gelegen, genügend . Test.
Offerten unter U. 273 an |
den Tagbl .-Verlag.

Pitiotrhov Vens.-Vrlla , mittl . Gr .,
VPbltHEr allererste Kurlage mit

iir Heu und Stroh zu Zentralheiz , sc.» ui. Msb.
lagern ges. H. Bruns . Mlsw . Am . ca. 150 006
Schwalbacher Ctr . 47. I Mar k. Engel . Asolfstr . 7.

ferkauf' von Villen, Zins-und,
Geschäfishäussrn,
indusiriebEfriehsn s.
Geschälten jeder Art

vermitt.schnellu.streng reell
Eniisticiis-lafiitiH:

SchwalbacherStraße4.
Telefon 5354

Französische Firma
Isucht pe.r sofort oder später in guter Lage

igfe« 6 “ °-m,ts I i | */UÜCII v . L 6 ülluMk

"" fiit Büro nntt£dö?t.
iffl ® 1üjar ! W . BnWlet 1 Fabm Schleich G . IN. b . H . | z »,christ - N unt - r L.  LSI »n den rag «I.-D - rl.

sof. ges.. am liebst, vom der auch Maschine schr..
Lande . Nerostr . 44. 1. 1evt. Dame , stundenweise

MelnmädHen
für sofort oder 1. August Braver Junge als
ST 5' Schöne! Bürolehrling

iof<» .ssaUte 28. 1.

fiit Ä . AUE M ein
gut empfohlenes Suche 4 bis 6 tüchtige

Küchenmädchm M ^ -n' L . ? -Kfür sofort ges. Hot . Rose. ' Wielandstratzr 12. P . l.

Berlin Hi. 88, Gerichtstr. 12/13.
r Wohnung

Führende Dresdner Zigarettenfabrikg v_8W”̂ctattt(
für den Platz Wiesbaden ' fl L ..Tausche oder
äußerst tüchtigen , sucht H «j*r
gut eingeführten fl 14-Zim .-Wohm m

Ausführliche Angebote mit An¬
gabe von Referenzen u. W. 545
an Ala - Haasenstein & Vogler,
A.-G., Dresden. F81

en
chen j

3-Zim .-Wobn. in d. Ŝ ähe
des Bahnhofs ges. 3- bis
4-Zim .-Wohn. mit Stall.
Ost. u. Z. 276 Tagbl.-Vl.

Tausche
, m. 3-Z.-Wobn. in Frank¬
furt (Main ) gegen 3-, 4-
od. 5-Z.-Wohn. in Wes-

M .  i Wegzügshalber verkaufe
Suche eine moderne Villa

Z -Zrinmerwohri . in bester Laße mit oder
evt. mit Mansarde , gegen L »eue Emricht Näh.
eine hübsche freigelegene Tagbl .-VeAag2-Zim .-Wobnung . 2. st ., — - 8'
wenn möglich auberbalb - ... . .
der Stadt , zu tauschen. « Welm.-Nachw..
Best. Offert , u. T » 271 an
den Tagbl .-Verlag.Zmi~P1■* cm  V IŴ t̂zklhosstr.

S-Zr« iaer -Woh »«ng WGcötzie AuSwab
geg. 3-Zimmer -Wohnung
^struschen .bRüdesheimer
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Immobilien-
VERKEHRS -GESELLSCHAFT

TELEFON
618

M. B. H. WILHELMSTR. 3-5
(ÄLLEBSE1TE)

VERMITTELUNG VON KÄUFEN UND VERKÄUFEN IN VILLEN,
GESCHÄFTS - IL WOHNHÄUSERN, HOTELS, GRUNDSTÜCKEN USW.

> -T STÄNDIG REICHE OFFERTEN -AUSWAHL. -- -- --- --

Reut . 13X2 » u. 2X3-
Zimmer -Haus im Zentr.
Biebrichs , für 80 OOO Mk.
zu verk. Rente 5715 Alt.
Offerten unter M . 278
an den Taabl .-Verlag.

3mal 3-Zimmer -Saus
mit Stallung «. gr . Obst¬
garten in Biebrich bei
Wiesbaden zu verk. Nab.
im Tagbl .-Verlag.  '

NenLabl. Haus
preiswert zu verk. Off.
n. 5,. 281 Tagbl .-Verlag.

Das zweistöckige

Wohnhaus
mit Stall , in W-hen.
Babnbofstraßc 21. ist so¬
fort zu verk. Beste Lage.
Geeignet für ied. Gesmast.
Näh . daselbst oder Bür¬
germeisteramt,_ *383

7500 Quadrat -Meter
Land . kvA. . Bauplätze —nabe Westbahnhos —
preisw . bei günft. ZabL-
Bedina . z« verkaufen.

Engel . Adolfstr. 7.
fJnnnoSilien -Äanssesuche)

VillaZ. Alleinbew.
mit sr . Garten , in ruh.
Lage. evtl . geg. Baraus-
zabl . sofort zu kaufen ge¬
sucht. Off . erb . u. I . 2
an den Taabl .-Verlag.

Etagenhaus
mit freiw . Wohn , bei
hoher Anzahlung sofort
zu kaufen ges. Off. unter
E. 281 Tagbl .-Verlag.

Wäscherei
zu kaufen gesucht mit leb.
u. totem Inventar , Saus
u. Garten , und ein vaar
Morgen Land im Umkr.
Wiesbadens bei sofortig.
Auszahlung . Offert , unt.
B. 265 an den Tagbl .-V.

Neuer brauner Anzug.
m. Fig .. 35Ü Mk.. zu vk.
Barbebenn . . Serderstr . II

Neuer grauer Amu « „
für starke Figur zu verk.

mickub. Mau erg. 19. 3.
2 Mill -TrMch -Anzüge.

neu, starke Fig ., bill. zu
verk. Ärey . vellmuno-
straße 21. 3 rechts

H . Nohiifts
ohne oder mit nur klein.
Hinterbaus , ver .sofort
gegen Barzahl , »u kaufen
gesucht. Off. erbeten an
»g . Lob. Zi etennng ^ lll

Suche kl. Wohnbaus.
hier o. außerh .. ohne Ver¬
mittlung . bei guter An¬zahl. Nab . Ta gbl .-Vl^ 2

Feldgr .MilitärHeider
u. weihe Sporthose

verk. Laue , Dreiweiden
trabe 10, Part . r .. vorm.
9—11. nachm. 2—5 Uhr.

Geschäftshaus
mit Toriahrt u. möglichst
Lagerräume . Gegend zw.
Bleich-. Wellritz-. Sch« .
Strabe . Ring , ru kaufen

AdaMtr . 7.

AllsklMnhW
möglichst mit Garten , in
Wiesbaden , auch Umgeb.
zu kaufen gesucht. On.
u. B. 273 Tagbl .-Verlag.

mit Land , dis 3 Morgen,
im unbesetzten Gebiet od.
neutraler Zone, zu kauf,
gesucht. Angeb. an Lano-
wirt . P . Sehmer . Virtz
b. Balz (Neumark ). * 2vüi

Als Selbstkäufer suche ich eine

1-«Kr MIM!
oder passendes Landhaus mit Garten in Um¬
gegend von Wiesbaden, bald oder später bezieh¬
bar. Offerten unter P. 278 a. d. Tagbl.-Berl.

( PrivatÄerküufe )

Obst-, Gemüse-
u. Kolonialwaren -Gesch.
in guter Lage wegzugs-
halbcr zu verkaufen . Ott-
u. M. 288 Tagbl .-Berl,
1 (Sei», pr. leicht. Bierde
zu verk. Büttner , vckarn-
horstsiraiie 34.  _
Läuferschweine
ä Stück 450 M zu verk.
Schumann . Feldstrahe 19.

Ferkel
5 Wochen alt . abzugeben.
Machrnheimer . Bierftadt,

iM '

Junger Sund
billig zu verk. Seeroben-
ttraße 29. H. P . 1.
Eritll . ia . Teckelrüden.

8 W.. billig zu verkaufen
Nauentbaler Str . 6, P.

Junge Aasen. .
Stück 10 Mk.. zu verk. bei
Mesch. Roonstrane 10. 1
4 sch. Hermelin ' »us. r>0.

w. Platzm . vk. Friedrich,
Herm annstrah e 20 ._
1 Häsin mit 7 Jungen

| weih lack., preisw . verk.
Möbelschreinrrel Emmrl.
Dotzbeimer Straße 38.

Mcheneinnchtung.
sehr gut erb., billig , u.
neue Bohnenmasch. »u vk.
Händler verdet . Mefest,
Philippsbergstraße 6. von
7—9 vorm., nachm- 3—7,

Gelegenheitskauf!
. Großer Küchenschrank, weiß
lackiert mit Tischu. 2 Stühlen

| nur wenig gebraucht, billig
zu verkaufen

ISchellenberg'S « üchrnhauS
Frie drichstraße 48

Kr. \$ m AMK
massiv Nußü.. zu verk.
Nerotal 35. Krau MerNr

Eine TetWell «. Eich..
.ir. Em.-Füllosen . mehrere
Stejntöpfe billig »u ver¬
kaufen. Wenzel. Ludwig-
strake 10. Bäckerei

Ein gutrrhalt . leichtes
Federrollchen

paffend für Gärtner oder
Obsthändler , sow. wachs.
Hofhund zu verk. . Gustav
Edingshaus . Biebrich«
Straße 7« Dotzherm,-

i gut erb. K.-Lregewagen
iu. Äiatratze bill . »u vk.
ir-' :in, 23. 4 r,
’ Kiiiüerw .. f. neu. su vk.KIIUIKEI».. I. »«-*»• 15. ~'i
Ochs. Zim -n-rmannftr . 1.

Klasvwaae»
mit Verdeck, dunkelblau.
Lackbaldschuhe (32) b. zu
verk Forst . Äbeingauer

i6tr . 13. Sinte rb^ L.
linderKinderwagen.

Nickelgest. u . Peddigrohr.
Izu verkaufen bei Levvert.
Dotzbeimer Strahe IvG

Sitz- u. Lirgewasen ~
!bill zu .verk. Drechauvt.

37̂ V. 1-

Jäw.  steifer Serrenhnt
(W. 53). 2mal getragen,
u . eine üandgestr. Bett¬
decke zu verkaufen Karl-
'trome 30. 3 l.

Ein mod. Zylinder.
hochfein. Gr . 54. 1 Paar
neue Damen -Stiefel (41)
u. 1%  Pfd . vrima Schaf¬
wolle zu verk. Meyer,

" Mratze . 2^ 1

, SPM .
1weih. sr . Schließkorb vk
lJ5ieMcL S<| u| 6cm_2L_l:Pluschjöia.
ISesiel , kl. Hänge,.
billig zu verk. Moritz.
AdolssaUee 47. 3.

l!nrecnisrra «e -?>,
fiii «uff

Fahrrad mit Frerl . und
!Gummi bill . zu verk.
! T . Klaust . Bleichstr, 15,

1 UM! Mkljten
SU verk. vr « ,» Vstbler,

»eingauer Strahe 7 —
Massives Gartenbaus.

schiefergedeckt, besond. ge¬
eignet für Bienenzüchter
zu verk. Falk , Platter
Strake 110.

- D. » « BW
zu verk. Em ser Str . 47. l.

Gr. neue
zu verk. Näh . bei Ga
Nsonstrabe 5. Part

Steil . Hasemtall.
2 w. Riesen-vaien . Aur.
Eisschr.. gr. verschl. K«te.
Gitarre , photogr. Av?ar.
(9X12 ) billig »u . verk.
Hardt . Walramstiave 1.,

Sine Saug - und Druck-
vumve mit Saugrohr zu
verkaufen bei ^ .
Fritz Deusing, Dotzheim,Strakenmüblwrg.
Trohe Oleanderbäume

bill . Babnhofstrahe 5. 1

Dameu -Schube.
hochfchaft. (37) . kräftige
Arbeitsschuhe (431. iung.
Schäferhund bill . zu verk.
R.  Schmeih . Adleritr . 38.

für Klubsessel und Sofas
billig zu verk. Stern «. 19

Tafchen-Uhr

. Sckmeiß. Ädlerftr.
1 B . eteg. D.-L.-Sticfel

m. hellgrau . Schart . (39)
verk. Bender . Nerostr . 27.

für Rocku. Weste zu verk.
Gonradv . h artingstr . 5.

«indrrwäsche zu verk.
Gwntzcr . Borkstrade 20, 3
Antiker

Perser
Prachtstück (ca. 1J4:2M)
zu verk. Henkel. Bad
Homburg , Löwengaffe  7.

2 fast neue Cbaih-l.
f. 160 Mk. zu verkaufen.
Bender . Kellecstrahe 2,>._

WljMWM zu Mk.
Erbe Wettend,tr . 8. VL1

D'amen-Toilette
mit Seffel u. ^ Warm-waffer - Apparat . Glas¬
wand billig zu verkaufen
Na uentbaler Str . 9.  Hot,

Smyrna -Tepplch7
wie neu . Gr . 5.50 X 3.20,
vk. Näh . Beer . Biebrich,
Wrlbelm -Kallestrahe 13.
Sette altes Oelyemä .
Cbr . Geburt , billig , u
verkaufen . Ludwigstr . 1».
Laden.

Filmkamera
fast neu . zu verkaufen.

Ra «. Biebrich a. Rh ..
Kaiierstrake 43. 1.

Reiseschreibmasch
neu , zu verk. Lenz, Faul -,
brunnenstr . 5. 11—1 Ubr.

arötz. Wäschemangel, gr.
Avfelborte mit .3 Ein¬
lagen u. Rasenmahmasch.
;u verkaufen. Frreorich,

teinttraße 84. Vartz
1 s»«ursche Wand,
zusammenlegb,, Leiter,

^ervierbrett . Bügelbrett,
Zeichenbrett . 1 Kinder;
Tischchm zu verk. der
Frau Elock. Wwe.. Sell-
mundstrane 10. Vdh . 1.

Mez-AMw«
geeignet für Kolonialw --
Geschäft oder ähnl .. ge-

j braucht, ied. gut erhalt ..
sofort zu verk. Gefl . Ang.
u. L. 274 Taabl .-Verlag.

Maas»

T . Klaub . ^
Zamcn-Faherad.

sehr gut erhalten , neue
Bereifung , zu verkaufen.
Eckivoers.  Serobenstr . b,

iftiSiripr
neue Bereifung , preisw
zu verk. Anton . Bleich-

>stratze 47.  Stb . 2. 9 2,—
Gut erhaltenes leichtes
Hereen-Rad

billig zu verkaufen.
_Köfter ^ BleiMr ^ ,
Kabrrä ? m.

billig ju verk. Lamm,
üviela ndstrahe  10 . H-,1
" "Sehr flüttTWeW»
mit neuer Bereifung ocr. .
lisnasl. Bismar. iL . ^

Gutes Fahre
imit Kreil billig . Â ayer.
MllrMraste 27 Host

^ Gutes S .-Fahrrad
mit Freilauf u. ein « .
Lflam. Gaslwrd Zn.n' g . ru

-perl , bei Gavv . >-k0. »'.ch-
strake 43. §L

Pr . Herren -Rad
mit neuer Bereif , zu vk.

«MI « WWW

m. Spiegel . 2 Nachttische.
2 Bettstellen. Pt. Aus-

| fübrung . 3600 Mk.. sowie
Ieine weih emaill . Küche
\ bill . zu verk. ^ .

Möbelhaus Rosenkranz.
Blüchervlatz 3.

Nene Schlafzimmer durch
Entgegenkommen meiner
Fabrik u . Ei " kauf abzug.
L «ch- f-r . Stifts tr - tẑ L
^MIT27QjirT
pol.  Walchom . m^ M . 440.nuhb .-v. 120. Tisch
65 Mk.. StiMe von 30,
Betten von . 100 Mk. an.
ar Tr .-Spieg .. . « er-" 0-
Notenschr.. Klavier -Ltuhl
u. vieles " "^ rc- zu bill.Preisen zu Lk.. Graubner.
Adlers mi !!c^ ^ _ - .

Günstige
Gelegenheit!

Nuhb .-pol . Vertiko , inn.
Eichen. nußb .-P. Bücher¬
schrank, Etagere . Rauch¬
tisch Taschendiwan chltz..
2 Polstersessel. Peddigp-
Möbel . 4 Seffel . 1 ^ isch.
1 led. Paravent . 1 Roll-
schutzwand. Wümo und
Deckbetten. Nötigeren , a.
pass, für Sofabezug , ein
gr. Holländer , verŝ eo.
Kückentische. 1 Waschm^
kl. Waschtisch Mit Marm.
preiswert zu verkaufen.

Klein . Eoulinstrabs 5.
Patentrahmen
in I» Ausführ .. 150. 160.
170 u . 180 M,  Matratzen
(eia . Anfertig .) 120. 140
180, 200. 250 U. 300 -K.
U Material . Betten,
seschiift Mauergaffe 15.

linä . Büdingenstt ^P.
Fahrrad , neu. b, zu vk.inn (üoetbestrase  2 , 2.
' " ad m. vr . Oj

Friedrickitra ke 1.
feilte Milchziegen,

gesund, zu verk. Alfred
Schiller in Erbendeim.fitzr stadtcr' SttMeNl.dUtMAgselWOill
12 Wochen alt . mit erst-
klasj. Stammbaum , sow.
2 Schäferhunde ohne St .-
Baum . 6 u. 8 Wochen alt
Sonnenberg . Wiesbaden.
Strake 25. Seitenbau.
^ Zwes"SÄäferhuNde.
Y* Jahr alt . zu verkaufen
bei Hartmann . Rudes-
beimer Straße 36. Part.

zu verkaufen. Link. Aar-
ÜMe LZ. Mxt -

Schlachthnbner
zu verk. Schmidt . Dotz-
beim. Steinaaste 7.

Service . Taffen.
Kristall - Tellers. Glaser,
Smoking. Frack, Offlz .-
Mantcl . Uniformrock, zu
verk.. nur an Privat.
Brandenburg . Franz -Abt-
Strnße 1. P .. 3—7 Uh r.

Eelegenbeitskauf.
fast neu, volle Garantie

7000 Mk.
Spiegel u. Sohn.

Langga lse 1.
Gr . elektc/ Orchestrion.

etwas revaraturbedurftig.
bill . zu verk. Kablemuhle.
Schiertteiner Strahe.

Wegzugsbalüer diverse
H«!iShM« SgWO.

Porzellan . Steinkrüge rc.
abzugebeu.
herber . Nikolasstr . 32.

Weißfuchs
prachtvolles Eremolar.
zu verk. Bülowstrahe 10.
2 rechts. Klebe.
Rosa Boi (eNeld? 2

^ Tritklass. Schäferhund.3 Mon. alt . mit Stamm¬
baum. billig zu verk.
Gartenseldstr . 25. Part.
Mn-ÄAMhMd
Rehpinscher. 1 Jabr alt.
stubenrein, weg. Futter¬
mangel zu verk. Brandt,
KeNerstraße 6. 3.
MsreNlljs.AMM
(vfeffer- u. salzfarbig.
Rottcnvinscher) , 6 W. alt
ru verkaufen Bierstadter
Lö he 8. 2 lin ks._
, Ein Wurf in. Hunde
«Rattenpinscher) abzugeb.
Nab. Gärtnerei Wolf.
Mbenbeim ._

Ein Wurf Hunde "
(Rattenpinscher ) zu verk.

TrWl brunnenstr . 8. Wtsck
Dobermann

l ' /r Jahre alt , schönes Tier,
zu verkauf. Evtl . Vorsührg.
^ onstruktionswer kBi ngen.

modern, billig . Peschel.
Frieüllckitrane 38. 2^

Hellrs Snaimcrüti ».
neu. zu verk. Kemvenich.
Rleickstraße 43. I r,

helles Soinnrer -Jackett.
1 P . w. Salbschube verk.
Niemes , - Do*/ S ^ .̂Creme TullsioH
z. Bluse zu verk. Ickern.
!orMrah «̂ 17. 2 St . r^., Anrugitosf
zu vk. Adam . Hellmund-
.trake 11  ■

Mt. erL.May
mit gestr. Hose, f. starke
Figur , vreisw . zu verk.
Eoulinstrahe 3 bei Nub-
mann

Kiebrock,u verk.
Heriche! Gabenstr . 33. 1

Mt neuer
Frack-Anzug

(mittl . Figur ) zu verk.
Offerten an H. Urban.
Nikolasstraße 39. 3,.illmilH

_itwcL erm.
für Cbauff . »eelgn.. 1 | -
Lackschuhe(Gr . 41). «etr ..
preiswert zu vk.
Zietenring5, 2 l .. di

Occasiosnl Rares 1
Prima Exisfenz ! _ .

Erstkl . An- u. Verkaufsgeschäft in be ter Kurlage,
mit kompl . Warenlager , umständehalber preiswert
abzugeben . Erfordert . 35—40 Mille. Offerten unter
F . 281 an den Tagbl .-Verlag. _ _ _

Telephon 1033. Telephon 1033.

Mje « e imo MtzlMke 8sW « «
stehen zum Verkauf im Laden Moritzstraße 28. Ra.)erc^
bei Fried . Karl Bendcr dortselbst, 1. Stock. Reu sind
die schweitzsicheren Stahlpanzer -Gitterschrauke mit nur

erstklassigem Verschluß.
Für Inte ressenten kostenlose Auskunft. »

1 DestiUkerapparat , Kupfer, ca. 200 Liter,
1 eisernes Reservoir , 88x115 cm u. 90 crn ticf,
1 dovpelw . Kochkessel mit Rührwerk , ca. 200 Liter,

12 Oefen , 1 verstellbarer Transportkarren,
LaboratorkumsglLser und Chemikalien,
Steinkrüge » 1- ' /»- Liter,
1000 Med .-Gläser , 100 gr, 1000 Med .-Glaser , 60 gr,
zu verlausen. FePQCP & Co »* Waldstraße 49.

Mi fapl. MMNMtW
2 Stände , 1 Box, 2 eis. Stallfenster , Zink-Hafer¬
kasten, 4 Holz-Rolläden zu verkaufen. Näheres
bei Kopp , Wielandstraße 9.

Woil-RvmgWh
klangvolles Instrument.
2 u . 4 Min . spiel., mit
3 Nkembranen , ca. 250
Walzen u . Walzenschrank
alles in wenig gebraucht.
Zustand , preiswert verk.
Anzusehen zwischen 1 u.
4 Ubr nachm. * Nieder-
waldstrahe 14. 2 St . lks.

Ladenregal . Theke. Wage
u. dergl . preiswert zu
verk ', ferner 1 Deutscher

Schäferhund
erstklass.. 6 Monate alt.
stauvefrei, in nur g. &•

Stamm . Dotzheim.
Biebricher -Landstr . 5.
Sinaer -Räbma >ch. »il vk.

Lmnb. Friedrickstr 29.
Gut erb. Nähmaschine

u. 2slam. Gasherd billig
zu verk. Sckerf. Schier-steiner Straße 27. 5ith. 2

Laute . , .
su verkaufen , Eigenheim,zu verlauten , un
SSns»
bill . zu verkaufen^ Stem.. . ‘ 9. Stb . 1.

, rn ^ mmmfast neu. auch für Sattlerteeignet. zu verkanten.llattner . Akauerg. 12.
SÄneidermaickine . .

sehr gut . billig zu verk.
Rumvi , Saalgasse 16.

.mmsDne
Singer . Zylind .. zu verk.
Smtt6_ Friedrichstr. 29. 1-

2wV Zi -hharmon .r^
su vk. Adelbeidstr . 85. 5.

Mod . Herrenzimmer ,
wegzugsbalb . Hopmann.
Fdckeiner Sir . 7. 1. 2—4.

Fahrrad m. vr . Gummi
bereifung. zu verk Grüntbaler . vell mundstr . 24,

pour üvub. empl.
5 v ;: ndre Cuivre Bicycl.
pend. Lanzstrasse 37.
Ävl . FadrraS -Ber .. neu. .
u. eins. Schlauchu. Decke
bill . Bind . Goethestr. 2.  ^

Motorboot
>zirka 9.50.X2 Eiche ».
Mahagoni . ^eleg Kaiuteelsktr . Licht . 4 Zyl .. 12
vi,  F . R .-Motor . zuver¬
lässig. fahrbereit , vollk.
überholt , liegt Bodensee,
billig zu verk. Segel,acht.
Bawl . 7.50 -n, tadellos
erhalt, , 29 000 Mk. F133M. Hoeltie. Stuttgart.

-M - rMst^ lLZueWAufzug
billig zu verkaufen . Erb
MsmarckrinL _ 1L— —

Ern .Lflam. Gasherd
Einer Str ^ 25°" R Lebrerin_- Doimeticherin

Lscknersteiner « ir . ^ ■ 4>-j französisch. Englisch.
Unterricht. Uetterketzg.

Willmann . Jabnstr . 24. 3

Suche für Nachhilfe-
ŝtuude« (2 evt. 3 Stund,
die Woche) in Deutsch u.

, Eeockraphie einen ^
M.g« Mü Wsr.
Off. u. S . 27S Tagbl .-V.

Eleg. Mll -Wrirhving
in rotem Seidendamast.
Schreibt -, Svieg ., Schrank
usw. abzug. v. Scheven,
Wielandstr . 2 3. vorm.

UUIV . Q4IVV » w« ,

I MMenlösM'
1 Kommode, nußb.-pol..
versch. Bilder u. versch.
zu verkaufen bei Demel
Blücherttraße 5. Part.

Eine gut erhaltene
Speiser lm.-Eiurichtung,

dunkel eichen. fIäm. Stil.
besteh, a . Büfett . Bucher-
ichrank. Standuhr ^ .Aus¬
ziehtisch^ mit 8 Stühlen,
echt. Lederbez.. zu verk.
Xmirtial . Lebrstr. 31. P.

Küche, best. a . Schrank
Anrichte , Besen-Schrank.
Tisch. 3 Stühle , Uhr
Brett .. 1 Plüschsofa mit
3 Seffel . 1 Mah .-Pertiko
Mad .-Ausziebt -, 3 Mab-
Rohrstüble . 2 Etas -, kl.
eich Tisch. 1 st. Diener,
versch- Bilder . 1 Podium
mU Filz u. Gal ., versch-
Bilder billig zu verk-

M üller . Blüchers . 10.

Gelegendertskans.
Groß. engl. Kordkoster

440 Mk.. sr - Sutkoffer
220 Mark . Friedensware
Äßmus. Taunus straße 3~
1 Koffer. 1 Schliehkorb,
Porz .-Bettschüssel. Zange
u. 1 Papierschere zu verk.
" " " L

»rin Geschnftswagen.
auch als Break ringer .,
ist zu verkaufen od. gegen
4sttziges Break zu vcr-. tauschen. Näh . bei Fritz
Deusing. Dotzh.. Straßen-
müblweg

W neues DsMt
(Viersitzer) preiswert »u
verk. Seelbach. Blücher-
itrade 13. Tel . 4488.

Ein leichter elnivann.
Bauernwagen billig , zu
verk. bei Erüger . Dotz-
beimer Straße 172

Reichte Federrolle . .
20 Ztr . Tr ., vk. Dotzheim."" bricker Landstr . 10.

Ein Bertiko. Ein auter?Kastrn» ase».
kaft neu . , u verk. Bar . I auch als Wald wagen vk.
Bulowstraße 7. Sth . D. lDohb .. Biedr . Landstr . 10

Wege«Mm
ein guter emaill . Herd
zu verkaufen . Bindßrus,
Moritzstrahe 45. Mb -3 l

20 Kognakfässera 260 Liter,
Ozehoste, Speiseöl -Fässer»

1 Waggon Settfl .» 8000 engl.
Bierflaschen zu verkaufen.

Äcker. Wellritzftr. 21. Tel. 3930.
Kaufm

Privat-
_ ____ sclmle
Herrn. &Clara

( UnMt

z Mgrl . » « »
476 318, 309 Liter , und
2 n . Wäscheruber zu ver¬
kaufen. Weinhdl . Schier-
steiner Strahe 20. ti

2 neue Einmachiovf«

2aäT& fSsf JLl!
fast neuer StroHHutz zwei
Filzhüte (56) .. emi ge¬
streifte Sole , » errmchilbe
,41 ) bill . zu^ verk.. Kirch-aäi

LKAsns dasne
instruite donne des legons
ailemändc . Offres sous
E. 280 au Tagbl, -Veri.

Jeune americain
d4sire connaissance avec

jFrangaises echanger con-versation . Offres sous
Im.  278 au Tagbl .-Verl.
I Französische. Nachhilfe

sowie Vpfflnmble Bebt., j für einen . Uia | s. fggug
bill . zu verk. Kablemühle.
CchiMeinzLMratze, - 1^ , Tlgbü -Lerlag.

Dipl. Haudelsletarer

Kirchgasso 22
an der Luiseastr.

für alle Fächer.

Kaufm . Privat -Unter-
rieht für Erwachsene.
J .,H. Frings , Rheinstr . 03,1
Grö8tcErIolge5Beg .jedeus.

zu verk, -
iMM ^ trgp4/. -

Tresor
zum Einsetz, in Schreibt,
billig Sckarnhorststr . 26
Parterre links.

unt. 6ar. des sieh. Erfolg.
Dopp ., amerik . Buchf . etc.

-varierrr
Neue Häckfelmaichius

»u verkaufen . Dotzheim,
iedricher Landstrak!» Ist
Tevvich-Kehrmaschinr.

fast neu . zu verk. Nieder-
waldstraüed . 1 r.

i»« verkaufen. 86V
W. Gail Wwe.

Biebricha. Rh.
Telephon Rr. 13.

Kaufmännische
Privatschule

Waller Paul
Kirchgasse24,2

Beginn neuer Sonderlehrgänge:
Lteuographie, Masch.-Schreibeu, Schön- ». Rundschrisz

l Buchführung, Koutokorreutrechuen,
Französisch für Aufänger und Fortgeschrittene

Anfang August.
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Täglich frisch
Restaur. Schw

Platter Str . 152.

ofenfertig franko
I . Eisenmengers

in im Taunus.
>u 29 Amt Weben.

Cigaretten-Fabrik

KEILES

verlegt ab 15. Juli
nach

v ! • / . -

Dotzheimer Strasse 4(
O

Fernsprecher Nr. 637 und 2422.

Einmach-
Artikel
Tfffljm ffiTivrim vnffriTnrmnTntTmffffmm mwTim

EIiik ©Ä -01äser nurbcwährteSysteme
2 Ltr.

Mk. 1.90 2 .— 2.25 2.50 3 .25
mit Deckel und Gummiring

üerz - Elnkockkrüse
aus grauem salzglasierton Steinzeug

1 IV * 2 3 Ltr.
Mk. 3 .80 4 .50 5 . 50 6 .75

mit Glasdeckei , Gummiring und Feder

Einmadi - Gläser zum
Zubinden
3 Ltr.

Mk. —.60

©elee -Bedaer extra starkesKronenglas
1 Ltr.

Mk.

Einkodi -Mosei £»Weißblech,

Mk. 2 .40 3 .50 5 .—
mit Deckel, Gummiring und Feder

Sfopteioltrttge
aus braunem Steinzeug , 1 Ltr . — ÖU Pfg,

Eiukoäi - Apparate
Einsatz mit 6 Federn u. Th er-
mometer , extra stark , verzinkt

Mete Gummiringe
beste Qualität . von ÖO Pfg . an

Irdene Gesthlrre !Ä'

^üTVeTyberc*
Wiesbaden Kaufte

Billige

Wöfchblusen
In dieser Woche Serien -VerKauf In uni u . bestickten

modernen VoIle *Blusen
Serie I Serie H Serie III Serie IV39 .- 69 .- 79 - 95 .- '

S. GUTTMANN ,
Klubmfibei

Leder und Gobelin , F6
liefert sehr preiswert

Otto Zickendraht
Mod me Büro - Einrichtungen

MairunSielm-
Telegr .-Adr. Zickendraht,
Mannheim . Fernruf 180.

Schönheit der Büste
erhält jede Dame durch mein Kraft¬
nährpulver od. (orientalische Büsterr-
pillen). Unschädlich, Garantieschein!
Eine Sendung , 12.— Mk. , liefert
Beweis. Emen schnellen Erfolg er¬
zielen Sie durch gleichzeitige An¬
wendung von Büstenkrem. Voll¬
ständige Kur 58.— Mk. Fl65

Versandhaus Gurski,
Berlin W. 2/21, Grolmannstr. 37.

Täglicher Eilfuhrdienst
Wiesbaden-Mainz und zurück.

Anschluß in Mainz an den Lastauioverkehr nach und von Frankfurt a . Main.

Louis Hillebrand
Wiesbaden

Luisenstraße 15
Fernsprecher 2366 u. 3462.

Mainz
Frauenlobstraße 14®/,„

Fernspr . 3985, 3986, 3987,
3988. 4147.

Frankfurta.M.
Kronprinzenstraße 37

Fernsprecher Hansa 3231.

Abfahrt täglich 18 Uhr vormittags.

Korbmöbel!
Emvi . Peüdigrohrrnodel

von 228 Mk. an u. Liege-
siüble von 250 Mk. an.
K. Lad. Mohren . Römer¬
berg 9. Nur eig. Anferi.
Vollständige Ausbild , für

> - »tföbel
Schlafzimmer
Speisezimmer
Küchen usw.

zu enorm bill . Preisen.
Auf Wunsch

Zahlungscrleichterung

m.
j . Wolff

Friedrichstraße 41.

Wer Uelniojt.
gekeltert!

liefert
Haus

Halm
TelevÄou

Ist
?Uxori?
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Spiele und Rätsel
Schach.

Bearbeitet von R. Wedesweiler.

98. Partiesfellung.
C. J.

c d e f
Prof. P.

Weiß: Kht , De4, Tfl , h3, Lai , Ba2, e5, g2, h2;
Schwarz: Kg8, De6, Ta8, k8, Le7, Ba7, b7, f7, g-5. *
Die gehaltvolle und lehrreiche Stellung ereignete sich

in einer vor kurzem im Caf6 Maldaner hier gespielten Partie.
Weiß zog zuletzt Bb4—e4 und droht nun Dh7 P̂. Schwarz
kann noch mancherlei tun, um dieser Drohung zunächst zu
begegnen, aber wie es auch zieht, trotz ganz gleichem
Figurenmaterial ist Schwarz verloren; Matt oder ent¬
scheidender Verlust ist nicht mehr zu vermeiden. Sehr,
hübsch wird die Stellung, wenn der Bauer e5 zum Zuge
kommt und der Lai demaskiert wird, womit Th8# droht.

f Wir empfehlen unsern Schachfreundeneine eingehende
Analyse; sie bringt Genuß und Gewinn._ _

Aus der Schachwelt.
Der plötzliche Entschluß des Schachweltmeisters

Em. Lasker, ganz freiwillig auf seinen Titel zu Gunsten
seines ernsthaftesten Rivalen Capabianca zu verzichten,
erregt in Schachkreisen allgemeines Schütteln des Kopfes.
Pekuniäres, Nationales und Internationales scheint nach
Erklärungen Laskers dabei im Spiele zu sein, aber ganz
begründet wird seine seltsame Handlungsweisedamit noch
nicht. Auch in Schachkreisen ist man nicht einverstanden
und bestreitet das Recht des Weltmeisters, diesen durch
Kampf errungenen und oft verteidigten Ehrentitel nun
kampflos zu verschenken. Man nennt noch andere Anwärter,
die Capabianca nicht nachständen, z. B. Tarrasch, Rubin¬
stein, Maroczy u. a. Bleibt auch noch abzuwarten, ob
Sonor Capabianca, der auf der anderen Seite überhaupt
schon als Schachweltmeister gilt, die auf einmal so billig
gewordene „Schachkrone der Teutonen“ annimmt.

MWil-UWbe. Zweites VN.
RäiseL

Buehstabenstreichrätsel.
Tuebingen, Obermaat, Mutter, Gutschein, Eltern,

England, Utrecht. . . _ . . . .
Bei vorstehenden Wörtern sind bei jedem vv ort drei

aufeinanderfolgende Buchstaben, beim letzten Wort zwei
zu streichen. Diese Buchstaben ergeben ein bekanntes
Sprichwort. -

99. E. Sfhaaf ln Breslau.

Bösseisprung.

mi  Ä
N

■
Jmx

pF * '

mwt

*S

JML
mkwm&A..,

WM mm  WH f
% M

i | i
M.

m

Wi WmM
Tjgf1j
jm _iß

abedefgh
Matt in 4 Zügen.

Weiß: Kc2, Tel , Lg5;
Schwarz: Kf2, Dhl , Tgt , Lfl , Bc2, c3, c4, e2, e4, f3, g2, h2.
(Zwar ein Vierziiger, aber ein sehr leichter, dessen Stellung
geradezu zum Lösen reizt.) — Lösungen in nächster Nummer.

lieh che ge flug mel 11-1 fl trug zur

sohwis nen him du dich tief an sin

ler froh du dei mü lan er im

mein die de gend gend der gend a

bahn ne che wie wer der mer do

ler bild hoch ti nach sohssi ber auf

klei ger ruh bist wie luf nie neigst

du

Nur TW di« richtigen Lösungen sämtlicher Ratse . einsendet,
kann damit rechnen , seinen Namen in der nächsten bonntagsnummer
veröiientlicht zu sehen . Die ersten zehn Löser werden berücksichtigt.

Auflösungen der Rätsel ln 881.
Ketten-Eätsel: Landgut, Guttat, Tatkraft, Kraftwerk,

Werkbund, Bundschuh, Schuhschrank, Schrankfach, Fach¬
mann, Mannschaft, Schaftholz, Holzbau, Bauland. —
Scharade: Gasmaske. — Rebus-Darstellung: Em über¬
raschtes Ehepaar. _

Deutsche Bank Filiale Wiesbaden
Wilbelmstrasss 22, Ecke Frlsdpiehstrasse.

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte.
Fernsprechanschllisses Hr. 221  und 226  für Stadtgespräche

Mr. 6416 , 6417  und 6416  für Ferngespräche
Mr. 6124 , 6525  und 6526  für die Dewisen -Afote5Emag.

NASSAUISCHER KUNSTVEREIN
UND WIESBADENER GESELLSCHAFT FÜR

BILDENDE KUNST.

Juli — Oktober 1920

GEDÄCHTNIS¬
AUSSTELLUNG

AUGUST MACKE f

Kollektionen von
HILKER , JUTZ. LEI-IMBRUCK,

SCHINNERER, TRUMM.

P297

NEUES MUSEUM WIESBADEN
AUSSER MONTAGS TÄGLICH

VON 10—1 UHR UND' 3—5 UHR GEÖFFNET.

Billige Preise für
Schuhreparaturen.
T> • , . »l n i_ 1_ uUn /lirt WAllBä uns kosten Ihre Schuhsohlen die Hälfte, weil
unser Goliath- Leder doppelt so lange hält

jedes andere beste Kernleder.
Herren- u. Dacnen- Soiilcn , welche eher wie
*n 3 Monaten durchgelaufen sind , ersetzen

wir umsonst durch neue Sohlen.
Herren-Sohlen Sf 30 40 Mk.
Dainen-Sohlen'"AS “' 2873s Mk.

Binder - Sohlen entsprechend billiger
Vorschuhen , Riester,

sowie alle Reparaturen billigst und gut.
Schuhe werden umsonst abgeholt u. zurückgebracnt.

Telephon 6074.

Ooliath-Schuligesellschaft
Coulinstraße 3, Laden. Telephon 6074.

IDaschen, ‘Flusbessern u. Spannen
echter Spitzen, Stores u. Qardinen

unter sachkundiger Leitung.

ßouis kranke , IDilhelmstraße 28 .

(jeacftiiftieröffntwuj
Zeige hiermit ergebenst an, daß ich am hiesigen Platze ein

SpMsid-fye&dityll*k 'Uftmrqmcotumt
errichtet habe und bitte um geneigten Zuspruch. Meine
langjährige praktische Tätigkeit bürgt für fachmännische,
reelle Bedienung und übernehme ich für jede ausgeführte

Reparatur volle Garantie.

Joaef wer,Uhmadwr
Scbwalbacber Strasse 67 , Ecke MScbelsber ®.

Gegr . 1909.

Auskunftein KOSmOS Detektiv
Telephon 4180. — Luisenstrasse 22, Ecke Balinliofstrasse.

Ermittlungen — Beobachtungen
Auskünfte im In- und Ausland.

Grösstes , erfolgreichstes Institut.
Separate Sprech - und Wartezimmer.

DiskretI la Referenzen ! Grösste Praxis!
On parle frangals. Ensrlish spoken._

Berfthold Jacoby
Internationale unil überseeische Möbeltransporte

NiederlassungWIESBADEN
Dotzheimer Straße 57, Ecke Werderstraße (Am Bismarckring)

Telephone: 550 und 4010.
Stadt - und Fern - Umzüge.
Spedition s-s Lagerung.

Stammhaus: Hamburg. 747
Niederlassungen: Wien :: Paris :: London:: New-York :: Wiesbaden.

Weimarer Kunst
Ausstellung von Werken Weimarer Künstler
Gehler- Hagen- Smith- Hemmst- Weidihcrger

v. Jordanu. a.

KUNSTHALLE OKRONGLE
Taunusstrasse 24.

Besichtigung ehre Kaufzwang. 4

Kochbrunnsn -Rad
mit auswechselbarer Kebersetzng ist mir
u. Nr. 102405, 669382, 630405 Reichs-
Patent amtlich geschütztu. sofort lieferbar.
Reparaturen an allen Fahrrädern und
Nähmaschinen werden prompt u. billig
ausgeführt, alle Ersatz- u. Zubehörteile am Lager.
Fr. Mayer, Mechaniker, Wellritzstr. 27 (Hof. 1. Lad).

Bade-Einrichtungen
Gasherde

Junker & Ruh
Elektrische Lampen
Bügeleisen- Kocher

— Große Auswahl . — *J7

L. &L. Haberstock
Albrechtstraße 7. — Telephon f 759.BifcMj.nifyyiB.ivi rnnm« - nnö WWeii'WWle

sowie Dreh». Hobel-, Bohr»und Fr .iSarbeiten fertigt au
K. Hühnergarth, Maschinenbau

Lotzheimer Strafe K2.
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UilWHg 1
Kaufmann

sucht ein gutgeh. Laden¬
geschäft zu kaufen. Off.
u. L. 273 Tagbl .-Verlag.

Zigarren^
Geschäft sucht langjährig.
Fachmann zu kaufen. Off.
u. M. 273" Tagül .-Verl.ipiisp
reinrassig , sof. zu k. ges.
Gi bian.  H errngartenstr . 5.

Brillantring
aus Privathand zu k. gef.
Off , u. O . 338 Tagbl .-V-

Ädalang!
Herren -, Barnen-
und Kinderkleider
Wäsche , Schuhe , Bettfed .,
Möbel, tiold - und Silber-

gegenstände kauft
S . Klausner

Weilstraöe 20, H. 1.
Tel. 6085. Kommei . Haus.

HklM-.SmIkS-
Schuhe, »ihren, .fuhngc-bisje,
«Sardine«, Bettfed., Möbel,
Teppiche, sow. alle ansranq.
Sache» kauft IS. Sipper»
Miehlstraße 11. Te«. 4878.

tzerril-ttM« -
Sldte

Schuhs , Wäsche, Möbel
lauft Frau Mein
«km«linst, . ». i . Tel. 348».

Frack
u. gestr. Hose. Schrittl.
80. Lackstiefel (43) . Ober¬
hemden (41). Stehkragen
(42). Krawatten . Echlivse
neu od. noch sehr gut er¬
halten . nur aus Brivat-
bund zu kaufen «es. An¬
gebote mit Preis an

Ianowskv.
Ri elustraße 16. 2.

«M Hlüfnet A«
ju kaufen gesucht: das. 2
andere zu verk. Bolgner,
Hellmundstraße 53. 2 r.
«laue Mik.-Wäsfenröcke,
Hwarze Mil .-Hosen .ges.
Angeb. m. Pr . an Loser,
Biebrich. Friedrickstr . 16.
WMWMaschAe

oder gebr. Büromaschine
zu kaufen gesucht.
Baller . Her mannstr. 28.
"Lin aut erb. Pianino
zu kaufen gesucht. Geil.
Zuschrift an Fräul .. Ruft,
Oranienstraße 52,_

W. Waschkommode
mit M. u. So ., zu kaufen
gesucht. Sckrittuche An¬
gebote mit Preis an
Berdrow . Bertramstr . 16.

Möbel
bessere oder einfache, ge¬
brauchte. für 3 Zimmer
u. Küche, auch eimeln,
und Piano von Privat
zu kaufen gesucht. Off.
an Frau Vogel, Franken-
straße 19. 1. Et . Tel . 2693.

Eiserne Bettstelle.
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Gefl . Angebote
mit Preisangabe erbittet
Ü. Meyer . Blatte r Str . 2

Hifti
auf gleich zu kaufen ges.
Erbitte Zuschrift. Frau
Gerhard^ , Orasis?ns(r . . 2Z

Kaufe .
Wgel - u. MWM
(jede Größe). Offert , an
Grüne Radler . Wiesbad.

Muse1
u. komplette Einrichtung.

Fr . Kannenberg
Hellmundstraße 17.

ArmM. Zodkrt's
3uz New -York

Filiale Wiesbaden, Große Burgstr. 10
Rauf*

Brillanten und Perlen
Bürostunden : 9—1, 21/t—6.

Mn. gflsn. 8«
AM«!.Me.« alle.
MW NS öftal.
3Hfet.MriiW521
Tel. 8980. Postscheck 19659.

Gutes
Chaiselongue

zu kaufen gesucht. Schrift - ]
liche Offerten mit Prers-
angabe an Wild . Dietz. 1
Skerodenstraße 4. 3.
Gut erb. Nähmaschine.

sow. Fahrrad o. Ber . ges.
Engel . Vismarckr 43.

Rohrplatten -Koffsr
zu kaufen gesucht. Offert , j
an W . Stiibler . Diarn ;,
Kaiserstraße SO. 2. O,
Gebr . groß. Zeichenbrett !
zu kaufen gesucht. An¬
gebote unter D. 281 an
den Tagbl .-Verlag.
Gut erb. Fahrradaritell
ohne Ber . von Privat
zu kaufen gesucht. Braun.
Bleichstraße 30
Frisier-Model!
gesucht. Zu melden bei
Henri . Kranzvlatz 3/4 . £

Ein oder zwei -

SchWMZer j
Ständer l

(für Schuhmacher) f
zu kaufen gesucht. ^
Hoffmanns Schuhklinik. ,

Eoldgasie 15.
Gebrauchtes aber garant . '
gut erhaltenes r

Auto l
anerkannte Marke . Vier - e
sitzer, mit Bereifung , zu d
kauten gesucht. Angeb. u. L
3 . 277 an den Tagbl .-V.
\ gute injpänn.« ?
40 Zentner Tragkraft . [
zu kaufen geb-cht. Weder /
u. Schmidt . Waugeschäft,
K.-Fndrich -Ripg 24. .

Mg.Wt. MMM l
gut erb., zu kaufen ges. '
Off. mit Preis an Dietle . z
Schulberg 15. Eth . 3 lks.

Zwei gut erhaltene
Dauerbrandöfen\

zu kaufen gesucht. Gebr . (
Wollwebee Langgasie 38.

Wsiher S «rd i
zu kaufen gef. Hentschel,
Rüdinaenstraße 8.

Eiserne Kellertreppe . ,
ra . 80 cm br .. 14 Stufen , \
gesucht. Oft . u . F . 279 ;
an den Tagbl .-Verlag.

Alt-Messingu. §
Alt-Kupfer t

wird zum ' Einschmelzen ;
angek. Bronzegieß . Pb . c
Häuser, Friedrichstr . 18. t

MW , NIMMä
Papier sc. kauft u. holt ab l

S . Sivper . (
Oranienstr . 23. Tel . 3471.

WW . WMU ck . ?
kauft Sch. Still . Blücher- '
ktraßr 6 M . 1 r. Lager : ^
Blstcheritr. 8. Tel . 8058. s-

SÜcke - Rn-undVerkauf )
werden zur Repa - c

wc raturangenomm.
Tücke »verden verliehen. 1
Sackgroßh. Riesel L Sperber ]
DotzheimerStr . 13. Tel. 6129 "

FällSpfel !
kauft zu b. Tagespreisen , i
Neu. Platter Straße 152. l
Televbon 3615. 1

Obst
auf dem Baum zu kaufen
gesucht. Oft . zu richten
an Nitzling . Sonnenberg.
Wiesbadener Str . 25.
Den Obst-Ertrag

einzelner Bäume , ganzer
Gärten . Baumstücke usw.
kauft stets zu hohen Pr.
gegen sofort. Kasie

Karl Meister.
Adelbeidltr , 87. T. 4923.

Verschiedene Balmen
u. Lorbeerbäume zu kauf,
gesucht. Earl Bender,
Blucherstraße 85. Part.

Ich

per
Zafmtäöi.

für HoIzbreimsSffte bis 75  Mk.
r Thermokauter bis 150  Mk.

• Fern er bitte nicht früher verkaufen:

SÖT Brillanten , “Mi
laün , Gold - u. Silbersadieu , Pelze,
erren -, Damen - v. Klnderhl . etc.

bevor Sie mein Angebot - ehört haben.
^MAtlkinA 27 Wagemannstr . 21
BPOflJSlUrSj 4424 Telephon 4424.

Achten Sie bitte auf Namenu. Nr. L7 .

KWW
fitiwi

u. I . 272 Tagbl .-Berlag.

sMÄM ' SeWen

liieren oon FlWjtNg

«Mlülni
mit schwarzer Perle am
23.. nachm. '41  Uhr . in
der Er . Burgstr . 10. Der
ehrl . Finder wird gebet.,
denselben siegen Belohn,im Fundbüro abzugshen.

Große runde Brosche
mit Rosen - Bukett auf
schwarz. Grund , mit br.
Goldrand oerl . Eeg . gute
Bel . adz. Rbeinstr . 100. P

Dünnes Lreiü. vergold.
KeltellalmNÄche !!

Freitag abend Winter¬
garten verl . Da liebes
Andenken geg. Bel . adz.
Sölzel. Taabl .-Berlag.

TiOlPlMÄRD
verl . Abzug, geg. Belohn.
Pagenjtechers Augenklinik
Taunusstraße 63.

Dienstag , den 80. Juli
am Grade . Südfriedüof.

IM « Me
verloren mit Schlüssel u.
sonstig. Inhalt . Bitte um
Rückgabe gegen hohe Be¬
lohnung . da Andenken.

Kuhn.
Adelheidstrabe 51. Bart,
Der Dieb, der d. Stoft-

tasche m. Inhalt . Geld,
Brotk . re., a. 18. 7.. abds ..
e. in demi. H. w.. armen
Frau a. d. Treppe aufh .,
w. geh. Fundbüro , abzug.
Trütschel/Rbeinstr . 80. D
Schwarzes Spitzentuch

Freitagabend von Dotzb.
Str . bis Ringkirche verl.
Gegen gute Belohn , ab-
zugeben bei Frau Dorer,
Dotzbeimer Str . 53. 2.

Ende letzter Woche
Dam .-Regenjchirm, gelber
Stock mit Mesiingrms,
verloren oder sieben ge¬
lassen. Gegen gute Bel.
abzug. Oranienstr . 14. 2.

Skizzenüuch verl.
verg. Sonntag . Eeg . Bel.
a . Dank abzug. Römer-
berg 10. 2 St.

Entlausen
dunkelbrauner , kleinerer
Jagdhund (Wachtelhund)
Lotto beißend, bohr Be¬
lohnung bei Debbertbm.
Freseniusstraße 25.

EeWW . EWWMgen

Parkettböden _ _
w. gereinigt . I . Kölsch,
Barkettschr. Adlerstr . 63.

Parkettböden rernrgt
Sievers . Schwalb . Str . 4t

Obstleitern
fertigt an

Karl Schürg, Aarstr. 26.

MfWilMWU
Mauergasse 15. Einzige
derart . Anstalt am Platz.
Neuester elektr. Betrieb.
Toten - u. Krankenbetten
w. nicht angenom . Bett-
barchent, Federleinen in
gr. Auswahl -u dill . Pr.

Unter Garantie
nach Maß : Straßenkleid,
v. 50 Mk. an . nwderne
Bluien u. Rocke 2,) Mk..
Aender. billigst . Schmidt
D .-Sckn.. Lanasi. 28. 2.

In fein. Dam .-Schneid.
wird noch angenommen.

Frau Kroll -Selzer,
Luisenstraße 16, Et 2 E
SchönbettsvN„ Maniküre
H. Rudorf . Ailttelstr . 4. 1
kan der Langgasse).

inanilKUPO
Anna Rebm

Moritzstrafta 17, 2.
Maniküre!
Doris BeMnger,

Echwalbacher Straße 1t , 2,
am Residenz-Theater,

MM « j

Kaufmann
svrachkundig. wünscht sich

. an reellem Unternehmen

. zu beteiligen . Offerten

. u. D. 271 an d. Tabl .-B.

Kaufmann
m. Lebensmittel -, Drog.-
u. Chemik.-Großl>andels-
erlaubn -, sucht mit Liefe¬
ranten in Verbindung
zu treten . Aach llebern.

. von Bertretunsen u. Las.
Geschäftsräume , Schreib«
Maschine vorhaud . Geil.
Offerten unter M. 279
au de» Tagbl .-Berlag.

- Wer leiht j«. Brautpaar
, 4000 Mk. auf V.  Jabr

gegen mehrfache Sicher-
l heit u. hohe Zinsen ? Oft.
. u . N. 278 Tagbl .-Verlag.

Wer leiht
. einem Kriegsbeschädigten

3000 Mk. zwecks Beteil .?
Monatl . Rückz. 750 Mk.

° Oft . unter E . 274 an d.
* Tagbl .-Verlag.
• 1000 Mr . zu leih. gef.
- auf kurze Zeit u. Sicher-

beit . Oft. u G. 277 an
den Taabl .-Berlag.

; 1500 Mark
geg. Sickerung zu leiben

- aei. Off. u. F . 273 Ta .-B,

. Erfindungen rc.
kauft und verwertet . Oft.
unter M . 289 an den

^ Taabl .-Verlag erbeten.

5 Erfindungen
u . Ideen , bis zu den
arößten . verwerten wir

- in der kürzesten Zeit.
Hobe Preise werden er-

' zielt , kleine Borschub-
: Provision. Neubeiten-Ver-

rrieb »Tatsne ". Zweig-
' stelle Wiesbad ., Sonnen-
< berger Str . 64». Tel . 4136
- Bürazeit : 9—11 u. 3—v.

Vorwärtsstrebende und

Erfinder
' gute Verdienstmöglich-
- keiten? Aufklärung und

Anregung geb. Broschüre:
1 Ein neuer Geist? sendet
- gratis F . Erdmann ».
* Co .. Berlin, Königgrätzer
' Straße 71 Fi66

' 'MWWÄMg"
' sucht zwecks Einkaufs

sämtlicher Waren mit
- ersten ausländ . Firmen
r Verbindung . Geil . Mitt.
\ unter F. 277 an d. Tag-
- blatt -Derlag.

- MM WS
(Buchhalter ) übern , noch
Arbeiten in den Abend¬
stunden. Oft . u. D. 278
an den Tagbl .-Verlag.

. ~ M Wlt 6töP~
- Fabrikpr . Frl . Oberpichler,

Göbenstraße 16, Hth. I.
1 Handwerk., alleinsteh^

übernimmt
Ml . W .W .HallSkrb.
in Villa . Oft . u. H. 279

- an den Tagbl .-Berlag.
Argeutiuien.

E Jg . Mann , 31 I .. dem
^ die Mittel zur Ausreise

fehlen , möchte gern nach
" Argentinien mit dorthin
'  Reisenden als Diener od.
. Reisebegleiter . Gefällige
l-  Offerten unter E. 277

an den Tagbl .-Verlag-
- Wo kann Wäsche

gemangt werden ? Off.
t st. K. 280 Tagbl .-Verlaci.

Suche einen Bosten zu-
f riickgesetzter Waren, aller
’• Art rum Verkauf auf

Märkten . Oft . an Frau
Kerel . . Albrechtstr,,, 11. H.

- Schönes

i Veremsfälchen
- noch Mise Tage in der

Woch« frei.
Restaurant

Kalm*acher Felsenkeller.
Taunusstraße 22.

DunÄ sersönliWt
welche sich am 16. d. M.
die braune

ArokodiL-
Damentasche

aneignete , ist mir seit
gestern durch anonyme
Anzeige bekannt worden.
Die Tasche oder Inhalt,
wenn auch mittlerweile
unvollständig , ist binnen
24 Stunden , meinetwegen
auf diskrete Art u. Weise,
im Hotel Kaiserüof zu
deponieren , andernfalls
ich sofort schärfste Maß-
nabmen anwende.

Ersuche hiermit den

Eiu älterer Herr
in den 50er Jahren , mit
eig. Heim auf oem Lande,
wünscht die Bekanntschaft
eines ebenbürdig . Fraul ..
welche Lust zur Land¬
wirtschaft üat . bebuis
.Heirat zu machen. Wttwe
ohne K. nicht ausgeschl.
Off. u. A. 950 Taabl .-Bl.
Heiratsgesuch. Für Ver¬

wandte . alleinst . Veamt .-
Tochter. 45 I .. hübsch,
mittelgr .. frdl .. geistig u.
körperl . rege. t . Wunsch,,
m. etw . Verm .. suche van.
Partie , ev. Kriegsbeich.
od. Witwer mit Kind.
Offerten unter O. 279 an
den Tagbl .-Berlag. _

Frau E. Rudolph.
Frankenstr , 14

HM» Mg
r eine feingebilh .. nette
otarswitwe . 45 3 . alt,
>önes Besitztum. 100 000
iark bar u. eleg. verm.

„neu netten Herrn zu
suchen, am liebst. Junst.
zwecks baldiger » errat.

Fl.WMtzMe.
Telrvbo « 1589.

Luisenstraße 22. 1. Et.
Internat , erstklaff. . Ehe-

vermittlungs -Jnstrtut.
Größte Braris am Blähe.
Direkte Auftr . v. mehr.

100 heiratsl . Damen m.
Perm . v. 5—200 000 Mk.
» .. a. o. 25m.. die raich u.
reich beir . w.. erb. kosten!.
Auskunft . L. Schlesinger.
Berlin . Waßmannstr . 20.

Heirat.
Bebild ., hübsche, gesunde
Dame , Mitte 80, cvang ..
häuslich erz., vermög , s.

Lebensgefährten.
Herren aus ersten Fami¬
lien . in gesich. Lebensst.,
wollen Zuschr. mit Bild,
nicht anonym , u. H. 287
an den Tagül .-Perlag r.

2WM»
19 u. 29 I ., ang . Aeuß..
mit Bermög .. suchen die
Bekanntsch. zweier netter
Herren rn sich. Stell , zw.
Heirat - Off., mögl . mit
Bild (Rücksend. zugesick.)
u. I . 280 an d. Tagbl .-V.

Streng reell.
Frl .. 47 I .. ohne Anh..

gut eingerichtet , ü. etwas
Vermögen , wünscht einen
Herrn . 50—60 I .. in sich.
Stell ., der sich nach einem
gemüllichen Heim sehnt,
zwecks Heirat kennen »u
lernen . Anonym zwecklos.
Diskret . Ehrensache. Off.
u. F. 280 Taabl .-Berlag.

mit Klavier gesucht zur
Abhaltung besserer Tanz¬
stunde. Off. u. I . 274
an den Ta «Ll.-Berlag.

MWgsA
Best. 22j. Waise, gut.

Gemüt , tiefe Herzensb.,
hübsche schl. Ersch.. w.. da
vollst. alleinst ., b. Heirat
mit charaktervoll, besser.
Herrn od. Witwer mit 1
Kind , in sich. Stell , u.
von g. Wesen, der mehr
auf liebev. tücht. Haus¬
frau sieht, wie Vermag
Besitze schöne Wäscheaus¬
steuer u. 2000 Mr . Ersv.
Erbitte nur ernstgem.
ausfuhrl . Off. u. F . 275
an den Taabl .-Verlag.

Zunge Dame.
hellblond , mit angenehm.
Aeuß.. sucht besi. Beamt
(W . mit 1 K. nicht aus-

an den Taabl .-Verlag.
Nettes Mädchen m

in. 8jahr . Töcht.. 2000M.
Lriv . u. w. Ausst.. sucht
b. jg. Mann dis 85 3-
zw. Heirat kennen »u
lernen : geht auch aufs
Land. Witwer m. 1 Kind
nicht ausgeschl. Off. u.
D. 279 Tanbl .-Verlag.

Eleg . Dame,
Ausländsdeutsche , symph-,
34 I, , mit iv. Vermögen,w. Ehe mit ält . guisit.
Herrn . Off. u. P . 274
an den Tagbl .-Verlag,
Anktänd. Fräul .. 30 I.

alt . ev.. sucht Bekanntsch.
mit ält . Herrn in sicherer
Stell , zw. Heirat . Witwer
mit Kind nicht ausge-
fchloffen.
au >ffen. Off. u.' D. i

den Ta »dl .-V«rlag.
274

Heirat
wünscht Witwer , anfangs
der 40. Jabre , in guten
Verkckltn. u. sich. Stell .,
mit einfach, ält . Fräul.
oder Kriegsrswitwe ohne
Kinder , die tüchtig im
Haushalt ist und etwas
Vermög . bat . Nur ernst¬
gemeinte Off. mit Bild,
das zurikkgesändt w-, u-
“>. 283 an den Tagbl .-D

Arbeiter , Mitiver
mit 2 ält . Kindern , in
sicherer Stelle und spät.
Pens .. sucht zwecks Heil,
eine ältere Person . 45 d.
50 I .. kennen zu lernen.
Off. unter E . 281 an d.
Tagbl .-Verlag.

AM iS !»
22 I .. w. die Bekanntsch
eines netten Mädels in»
Alter von 20—22 Jahr,
zwecks Heirar . Off. mit
Bild u. 3 . 280 Tagbl .-B

HrykslMM!
Junger Mann (Drogist)

sucht die Bekanntschaft
mit anständ . Fräul . von
18—20 I ., a. gut . Fam^
zwecks Heirat . Ott .. m.
diskret behandelt w-, u.
L. 278 an d. Tägbft -V

liiii
Witwer . 48 I . alt . engl.,
mit 8 Kindern , m guter
Stellung , sucht Mädchen,
Witwe mit 1 Kind nrcht
ausgeschl.. von 3a—4., 2.
zu heiraten . Ernstgem.
Ofs. ^ . L. 280 Tagbl. -PI.

Junger »üchtrgerBäckermeW.-
Sohn

ev.. 27 2 .. blond , hübsche
Erscheinung, wünscht^aus
diesem Wege eine schone
Dame mit Vermögen
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Zuschrift, m. Bild,
w. sofort zuruckgeickickt
wird . u. Sl. 852 an den
Tagbl .-Verlag . Strenge
Perschwiegenb. Anonym
zwecklos.

®otoe
für Konzerte und sonstige Ver¬
anstaltungen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Schriften,fertigt
schnell zu müßigen Preisen di«

£ . ScsieKenöerg'scsiL
, 3Cof&ucfwlntctoel
1 Kontore im „Tagblatthaus"
§ Fernruf 6650-53.

Sauers Tanzsehule
Leitung : Carl Wolfr. Windschild u. Frau
Adelheidstraße 83. —■■ Fernruf 6010.

Hille August beginnt unser diesjähriger

Siuäenfen-
Werien-Tanz-Kursus.

Die Anmeldungen von Damen u. Herren
werden schon jetzt gern entgegengenommen.

Ohne Holen
lernen Erwachsene in 2—3 Monaten floff Mlavisr
.•spielen (System P. A. Fay ). In wenigen Stunden
spielt man Lieder , Tänze , Opern , Operetten , sowie
die neuesten Tänze Foxtrott , Boston , Twostep.

Rieh . Sittinger , Dotzheimer Str. 55,1!.

Emaille-Ausverkauf
soweit nosh Vorrat i

Töpfe mit Deckel , ßpülwamnen, weiße Toiletten-
eimer , Untertassen , Teller , Kinderbecker billigst.

Eimer . . 10.—, 13.—, 18.—, 24 .— Mk.
Schüsseln 10.—, 12.—, 14.—, 18.— SIk.

Xaffeekessel 16.—, Kaffeekannen 15.— u. 20 .— MS-
Waaserkannen S.—, 10.—, 16.— Mk.

£ . Ch ^ sieSposs ©* RheinstraOe 32
(ATleeseite, Berlitaochule ).

Hervorragende Existenz!
ist strebsamen Herren durch die Uebernahme der General¬
vertretung eines D. R. M. G. geboten. (Geeignet
für Pensionäre, Beamte und Offiziere a. D .s Keine
Branchckenntnisseerforderlich. Keine Reisetätigkeit. Bei
einem jährlichen Reinverdienst von mindestens Mk. !00 000
find zur Uebernahme ca. Mk 25 000 erforderlich-
I» Referenzen zu Diensten. Offerten unter v . 277
an den Tagbl.-Berlag.

UeiisiiiW -SmzHvil<» «>.
Durch Einbringung derselben und Betätigung

wird Beteiligung an einschlägigemUnleruehmen
gesucht. Offerten unter D. 274 an Tagbl.-Verl.

----



Automobil-Centrale Wiesbadent:l
General -Werörieb der OPEL »Automobil werke

Benzin , Oely Pneumatik , Zubehörteile*
Telephon 6160, 6161, 6182. Bahnhofstrasse 20.

Ab 20. Juli ERÖFFNUNG unseres Nachtbetriebes

Gleichzeitig bringen wir unseren Taxameter - u . I «uxusautoin ©t>IIbefrIeI*
in erstklassigen , offenen und geschlossenen Automobilen für Touren und Stadtfahrten,
Fahrten von und nach der Bahn , bes. zu den Früh - und Spätzügen , nach den Rheinschiffen
usw. bei pünktlichster Bedienung sowie billigster Berechnung in empfehlende Erinnerung.

Nr. 343. Sonntag , 25. Juli 1920. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite 11.

NervsnsehwäGhe!TmS  laa ! t‘ Till >lelten  gebraucht
I PIIBOSI man mit bestem Erfolg

gegen Nervenschwäche , Ermüdung und
Angstgefühl . Pr eis 15.—Mk. Alleinverkauf:

Schützenhof-Apotheke, Langgasse 11. 638

[[üpftlJinpf^lüKggn)
Best. Herren

| erb. ancrk. oo.rrügl ' chen

liefo: gut u. lefil leidtli* ,
für 15 Mk. vro Tag . Ötf.

“ 270 Taabh -VerlaL
Für das, wjsttMtn. ..

[ sowie in 794MMtsslemWeA
werb. Steuererklärungen
fachkundig aufgestellt d.

Georg Kaus,
I Weilftr . 12 1. ftiar . 856.

Franziska Riegel
Robert Schirmann

Verlobte.
Wiesbaden Pforzheim

Juli 1020.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
V Spiegelgasse 6*

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause » 768

Weißwein
„Hackersboimep Kirchberg

eig. Gewächs , in großen und kleinen Gebinden , pro
Ltr . im Fass oder per Flasche lnit Glas zu 15 Mk.
inkl . Steuer , exkl . Fass und Kisten offeriert
J. K. FeSs, Hackenhelmb.Kreuznach.

Einzelverkauf und Annahme von Bestellungen
Wiesbaden , YValkmühlstr. 47. Tel. Kreuznach 538.

Reichhaltige Auswahl in 15er, 17er und 18er
Flashenwein n.

Peri -flulo - Oßl
die Krone der Schmiermittel.

SpeziölqualifSfen eigener Herstellung.
Pei *UOel >lndusfrie

AdoSfsallee 35 . Telephon 3003.

MMUmM
Gesuche, Eingaben an
Behörden w. gewissenhaft
angefertigt , Saus - und
Grundst . - Verwaltungen
übernommen . Off, unter
ll . 278 Tanbl .-Verlag . „

» Taunusstraße 16
empfiehlt sich zur Anfertigung

eleganter und einfacher
Damen -Garderobe.
— Auch Umarbeitung.  —

Direkt vom Produzenten biete
freibleibend an:

19er Weißwein . . . per 1600 Liter Mk. 11000,—
18er Rotwein . . . „ 1000 „ „ 12 000.—

unversteuert. Abgabe nicht unter 600 Liter.
In Gebinden von 25 Liter an, ohne Steuer:

10er Weißwein . per Liter Mk. 12.-
13er Rotwein . >> „ » 13.—

Flaschenweine von Mk. 12.50 an.
Franz Schulz , Weinkommisfion

Wiesbaden . Adelheidstraße95.

jltnerifean.Umfortnea
getragen, aber gut erhalten,

Rock 85.-, 80.-, 75 .-
/ Hose 65.-, 60.-, 55 . -
Wickelgamaschen Paar 13 .50

Blau-Leinen-Jaeken nur 38.-, 35.-, 32 .-
„ -Hosen „ 36.-, 33.-, 30 . -

Grau-Leinen-Jacken ,, 38.-, 35 -, 32-
„ -Hosen „ 36.-, 33.-, 30 .-

Rlau- und Grau-Leinen-Kesselanzüge
(Tacke u. Hose in einem Stück)

nur 85.-. 80.-. 75 .-
Verkauk8—1 und 2%—6 ühr.

UamaIam  BSsmardtrln « 7,
V9PIB " ) Eingang Tor Hof r.

Prima ftolländ. Käse
27 Mk . per Kilo

mehrere Wagg. eingetr . _
Fma . Herff , Coblemz , Ra « Ierungssfr . 1.

Schriftl . Offert , sind an blromfold , Wiesbaden,
„Goldenes Roß “ , zu richten . _ _

Hersheys-Schokolade
jedes Pfund 21 Mark.

F. Stuckart, Herderstraße 4.

ßemeinnützip Wassauiscbe
Jßöbetoeririebs-Qesellsehaft

WIESBADENm. b. H. Mühlgasse 7.
Lieferung gediegener

Küchen -,
Schlaf* und Wohnz. -Einrichtungen

für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte.
Teilzahlung

ohne PreiserhShimg gestattet.

staunen!
Weit unter Preis!

Prima I . Qual . Kernseife per Kilo Mk. 23.
auch in kleineren Stücken Mk. 6.— u. 3 -

Prima I. Qual . Toiieltersseife , beste Marke,
Stück Mk. 2 . — u. 8.50

6 Paar Schnürriemen nur Mk. 9.20.
Hosenträger p. Paar Mk. 1.—, 2.—, 3.—, 5.-

mit Gummizügen.
Großer Posten 1. Qual. Taschentücher

Mk. 2.—, 3.—, 4.— per Stück.
Praktische Einkaufstaschen 2.—, 2.50, 4.50.
Börsten weit unter Preis!
Sehr vorteilhaftes billiges Nähgarn p. Rolle 2.-
1 Restposten prima Schokolade sehr preiswert.

km Römertor 4.
KLMTSkZW « Telephon 2332.

wünscht Vermögens - Ver¬
waltung . erteilt Rat rn
turistischen und_ Jteuer
Angelegenheiten . Off. u.
L. 272 an den Tagbl .-Vll

Botenfuhrwerr
Biebrich —Wiesbaden—

j Frankfurt
per Lastauto wöchentlich.
Gute billige Berechnung.
Maurus Beck , Bieb¬
rich a. Rh.» Spedition und
Möbeltransport . Teleph. 62.

Martha Matthes
Adolf Kfaßmöller

Verlobte.

Wiesbaden, den  55 . Juli 1920
Schwalbacker Straße 29. Yorkstraße 9.

Leichtes ichren
übern , in besetzte u. un¬
besetzte Gebiete prompt.
(Postk. genügt ) . Gustav
Edingshaus , Biebricher

1Strane 70. Dotzheim.

tfuMlunp
1- u. Lspännig. aller Art.
auch n. auswärts , übern.

Telephon 816

Dorette Helmke
Paul Ludwig

Verlobte.
Wiesbaden, 25. Juli 1920.

Marie Schwewold
Paul Hoffmann

Verlobte.

GModerne
Vf ^Verlobungs- Anzeigen  vj
11 in den neunten öebriften fertigt in kurzer'Zeit die  i |S(
| \ ß . öcbelletrbergfche Giofbucbdruckerel fl

Kontore: „Tagblattbaus"
Temruf 6050153

Trauringe
Bukalengold SO0 gestempelt
18 kar . Gold 750
I4kar . Gold 585 „

18  kar. Bold 333  gestempelty. 39— an
Enorme AuswalU stets am Kager.

70 Kirchgasse 70
gegen üb. Mauritiuspl . Wiesbaden.

Tel . 6138 . 877

Grabdenkmal u.
Zriedhsfs- Runft

Stän - ise flusstellung : Nievlasstray» 3j>

GasgefOllte Lampen
jetzt : Luisenstr . 25 , gegenüberm Bca BJcKg dem Realgymnasium. Telephon 747.

Haut - , Blasen-
Frauenleiden

(Ohne Quecksilber,
ohne Ein pritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SyphlllS-
Behandlung nach den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berufsstörung

Aufklär . Broschüre No. 5a diskret verschl.
Mk . 3 .— (Nachnahme). F132

Spezialarzt Dr. med. Hallaender
Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 58, gegen
über Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa “ 6958.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr,

.iprffilrfpiir
empfiehlt sich für Gesell¬
schaften, Tanzkränzchen rc.
Garantiert flotte Tanz¬
musik. Offerten u. K. 273

I an den Taabl .-Nerlaa.
Damen-Ahren

ändert um als Armband-
Uhren zweckmäb.. sauber,
preiswert . Auskunft be¬
reitwilligst u. unverbind¬
lich. E. Resl . Uhrmacher,
Westendstraste 16. 2.

Hotels . Benfionen.
Brioathämer!

mndter Polsterer u.
^ . . . rateur empfiehlt sich
zum Ausarbeiten n. Jn-
nandsetzen sämtl . Polster¬
möbel . Aushängen von

>ardincn u. Dekoration .,
ikodernisieren. Ansertlg.

von mod. Klubmöbeln.
Geil . Angebote u. E . 273
an den Tagbl .- Verlag.

Matratzen mrdBolller-
möbel werden gut . und
billig in eig. Werkstätten
ousgearü ., l» Material.
Betten - Geschäft Stern,
WsuerLasse M

, Habe meine Arbeit
im Ausbessern u. Neu¬
arbeiten wieder aukgen.
""eilltraste 18, Stb . 2.

, ^ elze. Müsse, Kragen,
Mäntel w. nach neuestem
Modell umgearbeitet und
repariert . Beste Referenz.
Frankfurter Direktrice,

A. Hrinemanm , .edanvlatz 9. 2. Stock,
Kost« Mäntel«

Kleider w. bis 15. Aua.
m bist. Pr . anaef Er,1kl.
Schneider - Arbeit . Kobe.
Michslsbera 12. 1.

StSrtwSsch«
IOberbemoen Vorhemden,

Kragen u. Mansch, zum
Waicken u. Bügeln werd.
bei billigster Berechnung
prompt u. bestens besorgt
Oil . u. K.J73 TaM .-Vl,

Wäscherei übern . ^ noch
>Wäsche. Eigene Bleiche.

Zcharnhorststt̂ L̂ P ^ r.

>Bestattungs-
Anstalt

u. Sargmagazin

W « M
| Gegr. 1800. Fern. 576.

Wattufer Ltr. 8.
| Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

Dorothee Doinet -Roeffs
Kurt Wilke

Verlobte.
Wiesbaden,

Klarentaler Straße 2, 2. Kleiststraße IS, 1.

St att Karten!

Ihre Vermählung zeigen an

Hans Kräh und Frau
Frieda , geb. Jäckel.

WIESBADEN, 24. Juli 1920
Mühlgasse 13.

, Heute verschied nach langem, schwerem
Leiden meine innigstgeliebte Gattin , unsere

| gute Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau Emilie Rapp
geb. Lampmann

| im Alter von 44 Jahren . /
Die tiestrauernden Hinterbliebenen:

Adolf Rapp»
Frau Marie Lampmann»
Frau Winter , geb. Lampmann

u. Kinder,
Karl Lampmann,
Familie Jean Morr,
Familie Franz Wittmar»
Familie George Rapp.

IWiesbaden, München, Frankfurt a. M.,
Nem-Orleans , den 23. Juli 1920.

. Die Beerdigung findet Montag nachmittag,
33/4 Uhr , auf dem Südfriedhof statt.

Gott dem Allmächtigen hat *es gefallen
am 22. Juli meine liebe gute SchWiegermama

Frau Musikdir. ÜGHII91 OS| f
geb. Dichte

im Alter von 71 Jahren , am 3. Jahrestage
ihres auf dem Felde der Ehre gefallenen
Sohnes , in die Ewigkeit abzurufen.

In tiefstem Schmerz:

Frau Musikdir. Franziska Voigt
geb . Beer.

Die Einäscherung fand am 24. Juli statt.
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Hotel „Her Lindenhof"
Walkmtihlstraße 61/63 . — TeL 263. — Haltestelle der Linie 3.

Erstklassiges Familien - Hotel
in großem Park . — Günstige Pensionsbedingungfti.

Park-, Terrassen-Restaurant und Cafe
mit eigener Konditorei.

Sonntag nachmittag: Künstler -Konzert.

Hansa - Hotel
Ecke Rhein * und Nikolasstraße . — Tel. 5852.

Erstklassiges Passanten -Hotel
in bevorzugter Lage.

Großes Restaurant mit Terrassen.

Tü^lidis Künstler - Konzert.
Grüßte Beachtung wird aut gepflegte Küche und Keller gelegt.

Mn-rmtz MMn.
Heute Sonntag , de« 25. Juli : Ausflug nach

Rambach. Saalbau „Waldlust ".
Zithervorträge , Konzert und Tanz.

Wlitz, Mmhss. Mrblii>« rAr. 15.
Heute Sonntag von nachmittags 4 Uhr ab:

Trmzkränzchen
wozu ich meine Wiesbadener Bekannten hiermit hösiichst
einlade. HockacbiungsvoliJean Blees , Tanzlehrer.

Lllyskn-Mölli„MM "NesdÄen VI  M
veranstaltet heute Sonntag , 25. Juli , Anfang 4 Uhr, ein

Sommerfest
Tanz, Tombola , M«verbunden mit Tanz, Tombola , Mandolinen » und

humoristischen Vortragen , unter gütiger Mitwirkung
des Humoristen Herrn Heine. Eschhofen, in Rambach,
„Zum TannrS " , Bei. Stahl , wozu Mitglieder , Freunds
und Gönner des Vereins herzlichst eingelnden sind.

Eintritt 60 Pf ., bei Bier . Ter Vorstand.

» « « WM -WWst . %T *'
Zn unserem am Sonntag , den 25. Jnli , stattftndrndcn

Familienfest -
im Saale der „Germania ", Piattcr Sir ., Bes. Ritzel,
veibunden rn t humoristischen Borträgen und Tanz,
laden wir Bekannte und Gönner freund!, ein.

Der Vorstand.

Lin WiMiiMi«SMk'M.
Heute Sonntag , den 25. d. M., ab 3 Uhr, findet

auf der „Aiten Adolfshöhe ", Bes. H. Meuchner, große
UuLerhaltung mit Tanz

statt, wozu wir unsere Mitglieder, sowie Freunde und
Gönner des Vereins herzi. einladen. Der Vorstand.

Wilhelmshöhe.
Sonntag » de« 25. Juli , ab 8 Uhr:

Tanzen frei.Eintritt 2 Mk.

fnm -ßmlhMW

Liewli

Frei! Frei!

Ungarische
Salonkapelle
(Quartett ) mit Cymbal ab ' 1. August frei.
Anzuhören „M Ä X I M " , Webergasse.
Adresse : Antal Säray, Kapellmeister , Wies¬
baden , Goldgasse 4, II rechts , bei Galonske.

Ciegr. 1910 Wiesbaden üegr . 1910»»»««»»» »«»»»»»»
Heute Sonntag , den 25. Juli J9*2ö, in Soimenberg,

„Kaisersaal “ :

Tanz und humorist .Unterhaltung
wozu Freunde und Gönner herzi . eingeladen.

Per Vorstand.

TanzschuleI . Mühlhöfer.
Sonntag , den 25. In « :

Ausflug nach MerstadtZ. Rose
Unterhaltung und Tanz . 5 M-mn Musik.

Eintritt 50 Pf . Große Tombola. ' ff. Tanzfläche.
Anfang 4 Uhr.

Es laden srdl. ein _ Die Schüler.

TLmzfchAle Kaplan
hält Sonntag , den 25. Juli , ein Tanzkränzchea in
mod. Tänzen im Restaurant Bremser in Schlangenbad
ab (Anfang 4 Uhr ) wozu einiadet_ D. P.

TanzschülerW. Klapper.
Heute Ausflug mit Tanz

nach Schierstei«, Saalbau Drei Kronen.
Freunde und Gönner sind ergebenst eingelaben.
XL . Sonntag , den 1. August : Großer Ball im

Katholischen GesellenhauS, Dotzheimer Straße 24.

Cafe Orient
Unter den Elchen.

^ Täglich nachm, u. abends Konzerte.
Eintritt frei . Eintritt frei.

Kapellmeister fSafcech aus Wien.
Heute aö 5 —11 Ubr:

, BALL.
Deuffdier Hof, OeMgaffe 4.

Heute Sonntag Tanz !
Moderne Musik. Anfang 4 Uhr.

Es ladet freur.dl. ein .1. G- Ruff.

F . W . K.
Heute ab 3 Ulir im „ Schwalbacher Hof “ :

Familienfest mit Tanz.
Freunde und Gönner sind herzlichst eingeladen.

Der Vorstand.

mm!  Kegler ! wü
We SlIeiskegM

im DArgerhof, Michelsberg.

Waldstratzer Nachkerb
25. Juli 1920.

Gartenrestaurant „Drei Hasen".
toter Kümmel. - Mz im Wim.

Es lodet frcundlichst ein I . Wallrabenstein «. Kran.

SKÄSII MMWM. JBiesbaöen
Mainzer Straße 116. Telephon 3166.

Heute Sonntag , den 25. Juli 192«, von 4 Uhr «d:

Elches lanjoerflnügen.
Leitung : Herr Blum . ,

LeitiivA:

«MM HerrCarlöieM
■ * Heute Sonntag:

; Waldhäuschen.4 - 11 UäiFs
Moderner Taxis.

Gartenkaffee Panorama
Endstation Panoramaweg.

Wiener Kaffee . — Berühmte Kuehenbäckerei.

Bayerische Bierhalle
3 Adolfstraße 3. — Heute !m Ausschank:

C-S. AsehaffenborommmvLMiM
Wilh . Hlotz.

:: KINEPHON : :
In Berlin und Frankfurt wochenlang

ausverkaufte HäuserII
Die letzte Galavorstellung
' im Zirkus WolSsohn . .

Drama in 6 Akten.
Zur Darstellung gelangt neben ganz hervorr.
Zirkus -Attraktionen eine große Pantomime:

„Das Los der Elfe“
mitherrl . Ballett und Beleuchtunes -Effekten ; I
den Schluß bildet ein gewaltig . Zirkusbrand.
Trotz Riesenspesen gewöhnliche Preise.

Und «och einmal!

MM lliHt
Wielbad «».» iebiich. .

Sonntag , der 25. Juli e.:
Großes Jahrmarfttreibcn

auf dem Festplatz.
2 KarnffettS,Schiffsschaukel
Schießhatte. Hahnenfchlag.

Tanz und Konzert
in allen Lokalen.

I» Speisen und Trank.
Der Festausschuß.

ä  Geflügel«,Schweine-,
fSk  a  Zieg.-Ttälle, tragb.,

Fnttermaschinen,
^ Brutofen usw.

Preis !, frei. Geflügelhof
i. Mergentheim 347. F80

>- Walliall®
Loo Holi

Harry Liedtke
Heinz Heiland

las einsame
Wrack

Große Sensation in
6 hockinterressanten

Akten v. H . C. Heiland.

Henny Porten
Paul Rismannn

Reinheld Schönzel

Reizendes Lustspiel in
in 4 Akten von Rudolf

Biebrach.

K .£ fc£ c .£ &0
amerik ., dkl., 24% ,

bei Abnahme von 10 kg
per kg Mk. 25 .—.
Agenco Coimncrciala

Internationale,
Bismarckring 19.

Autos
offen und geschlossen,

für Tourenfahrten
vermietet

Hugo Grün
Taumrsstrahe 7.

x Telephon 501.

Feinstes Tee-  FT 33
und Tafelgebäclc,

echte Liegnttzcr Bomben,
stets frisch u. mild bleib.
Postpaket 85 St. 88.10 IM.

franko Nachnahme.
Frau Konditor AnnaTilgner

Liegnitz , Nicolaistr . 8.

Cafe-Restaurant

am Schläfspskopf
bei Wiesbaden.

Ab Lahnstr . ü. Fasanerie
1 St. 20 Min.

WiuterprtDa
1 Schwalbacher Str . 8

Heute ab 3 Uhr:

Kaffee-leuzerti
mit

BALL.
Kein Weinzwang.
Bier in Karaffen.

-*<£-K©WR8gW84IOir-«tmn » *oscBs«f»n***» wt«w

«vT

Die großen
Juli -Attraktionen mit

Ruth Ree und
Harry Hauptmann.

ODEON
Der erste Roman von

H. Courths -Mahlcr.

Filmspiel in 5 Akten.

Er—öderer
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten mit
Gerhard Dammann.

U.T.-
Heute letzter Tag!

|Weiß gegen gellt.:
HI . Teil:

ISchreckin-
Gespensterl

mitIFEA8LWill.!
[Thalia

Kirchg . 72. Tel. 6137.
Von Samstag , den
24. Juli bis einschl.
Freitag , den 30. Juli:

Erst -Aufführung!
D.Tänzerinv.Tanagra
Drama in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
Kella SSoja.

D.Zukunffsrestaurant
Lustspiel in 2 Akten
mit Paul Westermeier
u. Pia von Moosburg
in den Hauptrollen . ♦
Spielzeit v. 3—10% . ^

[ liwta
Eonntqh , 36. Juli.

Nachm. 8 Uhr. Halde Preis «.
Liebe im Schnee.

Operette in 8 Akten von Ralph
Benatzky.

Fräulein Puck.
Ooerettein8Mtenvon W.Koklo.
3u den Hauptrollen sind de»
schuftig! : Die Damen : Maria
Palik , Cmmy Pelery , Christa
Wiulellowsky , Sisela Wurm.
Die Herren: Oskar Bug ge, Carl
Ehrhqrt-Hardt, Ludwig Kepper,
F. W. Lieske, Kurt Stolzenberg,

Hermann Darndal.
Anfang 7, Ende nach 3.30 Uhr.

Montag , 26. Juli.
Das GlückSmäbel.

Volk«stück mit Besang in drei
Akren von Otto Echwartz .-

2n den Hauptrollen sind de-
schSftigt: Die Damen : Anui
Haihky, Cinu-.q Pelery , Christa
Winkellowsky , Gisela Wurm.
Die Herren : Eduard Bätz, Oskar
Bugge , Carl Ehrhardt -Hardt
Ludwig Kepper , F . W. Lieske,

Hermann Darndal.
Anfang 7. End « 9.30 tlhr.

Sonntag , 26. Juli.
Vormittags 11.80 Uhr:

Konzert
des Städtischen Kurorchester»
in der Koöhbrunnen -AnUge.

Leitung : E. Wemheuer.
1. Choral.
2. Ouvertüre zu „Die Entfüh¬

rung aus dem Serail “ ven
W. 4 - Mozart.

3. Melodie von E. Wemheuer.
i.  Brünetten - Walzer von L.

Ginne.
6. Fantasie aus „Lohengrin*

von K. Wagner.
6. Tarantelle von Desorme»
Vorm. 11.30 Uhr im Abonnem . »

Promsnade-Kenzert
im ,Kurgarten.

Aasgeführj ; von der. Kapelle
d. Wiesbadener Musik-Vereins.

Leitung : IC. Schwartze.
1. Garilestern , Marsch von

K. Möller.
2. Ouvertüre zur Oper „Die

Entlührüug aus dom Serail“
von W. A. Mozart.

3. Walzer au» der Operette
-Die Rose von Stambul “ von
Leo Fall.

L Aufzug der Stadt -wache,
Charakterstück au» der
Biedermeierzeit von Jessel.

3. Potpourri aus der Oper
'-Martha“ 'von F. v. Flotow.

8. Perpetuum mobile , Marsch
von F. v. Blon.
Ab8imementS“Konz8Tt&

Stüde. Kurorohester.
Leitung t Konaertm3tr. W.WoU.

KachraitUgs *.39—S Uhr
Kristallpalaat - Marsch von
von H. Sltt.
Ouvertüre zu »Key Blas“
von F. Mendelssohn.
Elegie aus der Suite Kr. 8
von P. Tschaikowsky.
Heimatsgefühle , Walzer von
C. Ziehrer.

5. Adagio aus der A-dur-Sonata
von L. v. Beethoven.

L Czardas aus dem Divertisse¬
ment nisse von Michiels.

7. Fantasie aus . her fliegend«
Holiäncler “ von K. IVaguer.

Abends s bia 10 Uhr:
Opern- und Operetten -Abend.
1. Ouvertüre zu „Die Ent¬

führung ans demSaraU * von
W. A. Mozart.

2. Duett und Finale aus „Lu-
krezia Borgia “ von Donizettl.

3. Erste Finale aus „Die Huge¬
notten “ von G. Meyerbee.

4. Erinnerung an Bayreuth,
chronologisches Potpourri
aus Wagners Bühnenwerken
von O. Morena.

6. Ouvertüre zu „Orpheus in
der Unterwelt “v. Offenbaeh.

6. Walzer aus „Das sülio Müdel“
von Reinhard.

7. Entr ’acte aus „Donna Jna-
nita“ von SuppÄ

8. Potpourri aus „DieFaschings»
fee “ von Kalman. >-

Montag , 2L JulL
Abonnemenls-KonzcrlJ.

Nachmittags *.39 i)U 6 J
Ausgeführt von dem verstärkt.

Residenztheater -̂Orchester,
Leitung : Paul Freudenberg.
1. - Heil Europa “, Marsch von

F. v. Blon.
2. Ouvertüre znr Operett«

„Das Spitzentneh der Köni¬
gin “ von Strauß.

3. Mein Traum, Walzer von
Waldteufel.

4. Erinnerung an den Garda¬
see von Hölzel.

5. Ouvertüre zur Oper „Das
Nachtlager in Granada “ von
C. Kreutzer.

g. Dumka und Krakowiak aus
der Operette „Polenblut“
von O. NedbaL

7. Fantasie aus der Oper
„Rigoletto * von G. Verdi.

9. Die Jagd nach dem Glück,
Galopp von R. Eilenberg.

Abends » bis 9.30 Uhr.
Ausgeführt von der Kapella
des Wiesbsder Musikvereins.

Leitung : K. Schwarte«.
1. Die Wachtparade , Marsch

von F. Blankenburg.
2. Ouvertüre zur Oper „Das

goldene Kreuz“ von Brüll.
3. Preislied aus der Oper „Dl*

Meistersinger vonNürnberg*
von R. Wagner.

«. Frühlingskinder , Walaervoa
E. Waldteufel.

5. Ouvertüre zur Oper „Dia
weiße Dame“ v. A. Boieldieu.

6. Die Heinzelmännchen , Cha¬
rakterstück von Eilenborg.

7. Potpourri aus dem Ballett
„Die Puppenfee “ v. Bayer.

8. Per asperü ad aatra, Marsch
von Ugbach.

I
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